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ADEL — italienischer 024, 
AMADESI ,„ Fascioleiter, Frankfurt a.M, 017 

ALTO ADIGE 001, 

AUSSER, — SDLA München, SS-Obersturmführer 068 
(BS) 

BARBERO, Leiter des Fascio, Wroclaw 064 
(DF) 

BADOGLIO, Marschall 046, 

BERARDO Florio, Fascio-Leiter 042 
(AD) 

BIERKAMP, SS-Oberführer, BdS Krakow 070 
(BS) 

a Fascio-Führer, LA Hamburg 027 
DF 


se SS-Sturmbannführer, Führer SD-LA Stuttgart 
BS 


a Fascio-Führer, Generalkonsul, Bremen 060 
DF 


CIARIO, Fascio-Führer, Iwow a: 070 
(DF) 

COLOMBO, Ing., Leiter des Tascio in Dresden, 013, 
(DF) Altenzellerstr. 10 

a Leiter des Fascio, LA München 068 
DF 


ae Dr., Delegierter, Fascio Magdeburg 055, 
DF 


DEMME, SS-Standartenführer 073 
DIETRICH, SS-Obergruppenführer, Innsbruck 001, 
DUFIN, SS-Hauptsturmführer 081 
(BS) 


EHLICH, SS- Standarten-. — RSHA, Gruppenleiter III 
(BS) führer, 


FASCHISTEN 001, 002, 003, 004, 005, 


es Hauptmann, Abwehroffizier, Lager Altengrabow 
BS 


002, 003 


050, 056, 076 


058 
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012, 023, 070 


006, 007, 008 
019, 024, 023 
032, 033, 035 
044, 048, 054 
078, 080 
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Ge SS-Hauptsturmführer, SD Frankfurt/Oder 039 
BS 


FUNKER- Suchen in ital. Gefangenen-lagern 006 
GRAZIANI, Marschall 038, 
GREIFELT , SS-Gruppenführer, Chef des Stabs- 007 


hauptamtes des Reichskommissars 
für die Festigung deutschen Volkstums 


GROSSI 039 
HAMMER, Dr., Gruppenleiter, SS-Sturmbannführer 006, 


(BS) RSHA - VI-E 017, 
032, 
055, 
058, 
HAMANN, Hauptmann, Stalag Nienburg 015 


a: SS-Obersturmbamführer, LA Hamburg VI-E/1 
BS 


HERRMAN, SS-Hauptsturmführer, SD Dessau 036 
(BS) 

HIMMLER, SS-Reichsführer 001, 
(BS) 

HITLER Adolf ,„ Führer 056, 

SER, SS-Sturmbannführer, &DLA Poznafl 026 
BS 

HÖTTL, 5S-Hauptsturmführer, RSHA VI-E-9 002, 
(BS) 

HOFFMANN, SS-Hauptsturmführer, 060 

SS-Ergänzungsstelle Nordsee 

HUMITSCH, SS-Sturmbannführer, RSHA III, 012 
(BS) Gruppenleiter-Vertreter 

HUPPENKOTHEN, SS-Obersturmbannführer, 007, 
(BS) RSHA IV-E Gruppenleiter 

IDA 9 003, 
JAKUBZIK, SS-Hauptsturmführer, SD Salzburg 0473 
0BS) 

JASKULSKY, Dr», SS-Sturmbannführer, 018, 
(BS) SD-Abschnitt Frankfurt/Main 
JUETTNER,SS-Obergruppenführer, RSHA VI-E 001 
a SS-Obergruppenführer 007 
BS 
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ae SS-Sturmbannführer 
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KIENE, .SS-Sturmbannführer, SD — AB Innsbruck 


(BS) 
KLEIN, Oberst, WH Nienburg 
KÖNIG von Italien 


a SS-Sturm bannführer,SDA Bremen 
Rn SS-Obersturmführer, SD-LA Dresden 
BS 


LEFEVRE, Oberstleutnant, Stalag-Kommandant 

LEINERT, SS-Obersturmbannführer, beauftragt 

(BS) mit der Aufstellung der Miliz- 
kompanien in München 


MAILÄNDER Ernst, Stuttgart 
(VN) 


MAROCO, Vertreter des Fascio, Koblenz 


a ‚„ Chef des SD-Gruppenstabes "METZ" 
BS Centered 


MILITÄR, Militärpolitische Nachrichten 
MILIZFORMATIONEN 


MÖLLER, Sp-Untersturmführer, 
(BS) Sachbearbeiter im RSHA VI-E-1a 


a SS-Gruppenfükrer, RSHA 
BS 


MURAGLIA Efisio, Leiter des Fascio 
(DF) Ortsgruppe Nürnberg 


MUSSOLINI 023, 030, 036, 038, 043, 045, 


NUGNES Mario- , Cavalero, Leiter des Ufficio 


(DF) Syndacale Italiano 


OPPERMANN, SS-Obersturmfükrer, Lager Münsingen 


(BS) 


OTT, SS-Obersturmbannführer, SD-AB Saarbrücken 


(BS 


ehe SS-Sturmbannführer, SD-LA Katowicze 
BS 


POLITISCHE NACHRICHTEN 


002, 


049 


046, 
069, 


042 


EA 


003, 004. 


082 
080 


061 
002 


009, 013, 076 
002, 003, 004, 005 
067 
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PFEIFFER,Oberst, STALAG-Kommandant, Bad Orb 


PIPINO, Paolo, Leiter des Kampf-Fascio Hannover, 


Hauptmann 
PROPAGANDA 


RIEGER, Hauptmann, Kommandant des ital. 
Kriegsgefangenen-Lagers 


RIGHINI, Vertreter des Fascio, Württemberg 
ROHM von, Hauptmann, STALAG-Kommandant 


RUGGIERI — LADERCHI, Oberst der faschist. Partei 


SAUKEL, Gauleiter 
(BS) 


SEETZEN, SS-Stabsführer u. Oberst der Polizei, 
(BS) Inspektor des SD u. der SIPO, Wroclaw 


ae SS-Hauptsturmführer,SDA Kassel 
BS 


STOSSIER, Oberstleutnant, Lagerkommandant 
ae, SS-Oberführer, RSHA VI 
BS 


Centered 


nr 85-Sturmbannführer, Lwow 
BS 


SCHILLING, Hauptmann, Kommandant des Lagers 
Münsingen 


SCHIMMERHOERN, Sö-Sturmbannführer, 
(BS) Führer des SD-LA Scecin 


a SS-Obersturmbannführer, SD-LA Praha 
BS 


STIMMUNGSBERICHTE 00: 


SCHWEDER, Dr., SS-Sturmbannführer, 
(BS) Gruppenstab METZ 


TSCHIERK, SS-Obersturmbannführer, 
(BS) Führer des SD-LA Dresden 


an Dr., Vertreter des Fascio Württemberg 
DF), 


UFFICIO SYNDACALE ITALIANO 


ULLRICH, SS-Hauptsturmführer, SS-Hauptant, 
(BS) Amtsgruppe D - Germanische Leitstelle 


WENDEL, Dr., Hauptmann, Abwehroffizier im 
(BS) Gefangenenlager Altengrabow 
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H-Banpteh ae er ei auf Anfrage 


/ / < [ff 


von #-Sturmbannführer Kappler wie die 
sich freiwillig meldenden Taschisten behandelt 
werden sollen nachstehende Antwort des RE% 
telefonisch durch: 


1, 





Wie ich höre, melden sich bei unseren bekannten 
Ein- und Rückwandererstellen in Südtirol Ange- 
hörige der Faschistischen Miliz als Treiwillige. 


Alle diese Freiwilligen sind sofort über die 
Grenze nach München in Marsch zu setzen. 


Das Führungshauptamt stellt in der -Kaserne 
in München nach Möglichkeit Miliz-Kompanien 
auf. 


Die Annahme von Freiwilligen ist in geschickter 
Form zu fördern. 


4-Obergruppenführer Dietrich bitte ich, den 
K4-Obersturmbannführer Leinert zur Aufstellung 
der Miliz-Kompanien nach München in Marsch zu 


setzen. 
Alle genannten Dienststellen wollen reibungslos 
zusammenarbeiten. 


Fe 


Amtschef VI möge in geschickter Form die 
>50002 
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ER ri Ph 


6 Punkte an Kappler durchgeben. 
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Ku MILITAERISCHE BESETZUNG ITALIENS FUER UNBEDINGT 
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FLORENZ SIND VIELE FASCHISTEN DIE ZUR DEUTSCHEN WEHRMACHT 
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en ’ ra 3 & RR 
Der Reichsführer-.; Feld-Sommandostelle, den 31.Ausf 1943. 
Tg.bür. 35/128/43 g y2 | 
u 7. 
1.) An den Chef der Sicherheitspolizei und des SD. 
2.) An den Chef der Urdnungspolizei 
! 
/Fı af A fe 3.) An den Höheren !j- und Folizeiführer-Süd 
4.) »n den Beauftragten für Italien 
.5.) An den Höheren 'i- und Polizeiführer Alpenland. 
AL 4 4 .. . En) . . vw. a) u 
14 Bezüglich der Zlüchtlinge und berläufer aus +talien 
dö 3 - 
Bir ist folgendes festgelegt: 
if 


1. Älle Angehörigen der italienischen Wehrmacht 
werden von der \ehrmacht in Auffanglagern gesammelt. 

2, Alle Angehörigen der faschistischen ..iliz und 
Partei werden von der ;} gesammelt und übernommen. Die 'ber- 
nahme erfolgt teils nach vorsichtiger Prüfung durch An- 
gliederung dder Einstellung in (Divisionen, Zun anderen 


Teil durch Sammlung, um daraus später l'ormationen auf- 


stellen zu können. 


H. BL, 


ER IREP 4 7.759009, 
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v% 
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Referent: 4-H'3tuf, Dora’ Hört] r 
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nenn, 
Te 
4) or srk 
: Am 15.45.Nts. fand beim Chef des Friessrefanrenenwasens 
n r 7 : 
eine Sitzun it Vertretern des "-Hauptamtes und des 
€ Fenerälbevnllmächtirten für den eitseinsatz shatrl y 
| zu der ich einreladen wurde. 7ur Debat+e stand die Teraus 
4 
lösung van Taschisten aus den Cefanrenenlarern und ihre 
/ 
ru. nee £ sn.4A8 r ah’ ' ich ji} echt 
gg - in jiedrrımr in ıe affen-!,. Ic onnte mich zeitrereohth 
g 2 
e'nschaälten, um für unsere Zwecke geeilenete TLeute,. vor 
allem ausrebildete Tinker, freizubekomnen. N 
en rn ner nn IT ne na Yen \ 
f olgendes wurde beschlossen: Die Kommandeure der KEriers- 





gefanrenenlärer in den einzelnen \ohrkreisen werden ano 
wiesen, mit den TLarerkommandanten bei einem Aprell die 


q Tr 


Kriersgefänrenen zu befragen, wer sich bereit 
Centered . 


erklärt, an der Seite Deutschlands im Rahmen der Warren 
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werden durch. die Erränzungestellen der Waffen-I remustert, 


während alle änderen Saukel für den Arbeitseinsstz zur 


zung stehen, “us den für die \äffen-4 romıstarten 
. - \ o u & [LF * + + - 


Italienern werden veienete Teute für das Amt YI heraus- 


gesucht, und zwar vorläufige nur voll ausrebildete Tunker, 


die einsatzfreudir sin den renlanten Zweck in 


rage kommen. Um bei dem Appell eine bessere Yirkunr zu 
erzielen, wurde beschlossen, daß ein Vertreter des Artlichen 


Fascio eine Rede hält und darin die Asutsche Torderunr 
Bn. $ erklärt. Ich wırde von der Yommission ersucht, den Chef 


4 4 


des Amtes IV zu bitten, die Reiches sofort 


durch TS anzuweisen, daß sie die Vertreter des Fascio, die 
i F - 2, . * r . [} 
„sicherlich durchwees Verbindung mit der Staatspolizei haben’ 
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Berlin, den /6. 9.43 


Amt VI 
VIE - 12: SF} Ju3g Gehetm 


18. ser mug 


u. 





1.) Reg.eintr. 
2.) Fernschreiben 


Betr.: Aussonderung italienischer 
Kriegsgefangener für die 
Waffen-#. 


An 
Amtschef IV 





inmHause 


Betr.: woe oben 


Am 15. ds.lits. fand beim Öhef des Äriegsgefangenen- 
wesens eine Sitzung mit Vertretern des #-Hauptamtes 
und des Generalbevollmächtigten für den Arbeitseinsatz 


statt, zu der auch ein Vertreter des Ämtes VI eingeladen 


worden war. Auf der Tagesordnung stand die Herauslösung 
von Faschisten aus den Gefangenenlagern und ihre Ein- 
gliederung in die Waffen-Hr lolgendes wurde beschlossen: 
Die Kommandeute der Kriegsgefangenenlager in den ein- 
zelnen Wehrkreisen werden angewiesen, mit den lager- 
kom.andanten bei einem Apell die italienischen Kriegs- 
sefangenen zu befragen, wer sich bereit erklärt, an 

der Seite Deutschlands im Rahmen der Waffl’en-# den Krieg 
fortzusetzen. Diejenigen, die hierzu bereit sind, 
werden durch Ergänzungsstellen der Wafen-# gemustert, 
während alle andern Saukel für den Arbeitseinsatz zur 
Verfügung stehen. Das Ant VI ist an diesem Vorgang in 
so weit interessiert, als aus den für die Waffen-H 
gemusterten Italienern Funker herausgesucht werden 
sollen, die für einen Einsatz geeignet sind, Um bei dem 
Appell eine bessere Wirkung zu erzielen, wurde be- 
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550008 


SS 


en 
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Betr.: E,»fassung italienischer $riegsgef 


schlossen, dass ein Vertreter des örtlichen Fascio 

eine Rede hält und darin die deutschen Forderungen 
erklärt. Der Vertreter des Amtes VI wurde hierzu 

von der Kommission gebeten, den Chef des Amtes IV 

zu bitten, die Stapostellen des Reiches sofärt durch 

FS anzuweisen, die Vertreter des lascio dahin zu 
verständigen, sich sofort wegen dieser Aktion nit den 
Komrandeuren der äriegsgefangenenlager in den einzelnen 
Wehrkreisen in Verbindung zu setzen. Dieser Weg wurde 
deshalb vorgeschlagen, weil die Aktion bereits am 

17. dieses Monats durchgeführt werden soll und eine 
rasche Verständigung der örtlichen Fascio auf anderem 
Wege nicht möglich war. 


Da der Amtschef IV nicht zu erreichen war, wurde er 

dureh Gruppenleiter IV E, %-O'Stubaf.Huppenkothen , 

durch den Gruppenleiter VI E, #-Stubaf.Dr.Hammer, 

von vorstehendem Sachverhalt verständigt. "-O'Stubaf. 
Huppenkothen hielt”"&5 jedoch für zweckmässig, die 
Staatspolizei nicht einzuschalten und machte den 
Vorschlag, die örtlichen Stellen des Tlascio durch 

die Zentrale des Berliner Fascio anweisen zu lassen. 

Auf Grund von #-Stubaf.Dr.Hammer gäusserten Bedenken, 

dass hierüber eine rasche Verständigung der örtlichen 
Fascio kaum möglich sei, wurde vereinbart, die SD- Fa 
Abschnitte und SD-Leitabschnitte einzuschalten, denen 

der nachstehende FS-Erlass zugegangen ist; 
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Blitz-Fernschreiben 
An alle 
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die Waffen-H- 


LL 
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"In den nächsten Tagen werien durch die Nisterungs- 
kommissionen der Waffen-# diejenigen italienischen 
Kriegsgefangenen erfasst, die sich freiwillig zum 
Weiterkampf im Rahmen der Waffen-# auf der deutschen 
Seite melden. Alle übrigen werden für den General- 
bevollmächtigten für den Arbeitseinsatz freigegeben. 
Die Leiter der Kriegsgefangenenlager sind angewiesen, 
bei einem Appell am-16. oder=17. ds.lits. die Lager- 
angehörigen dementsprechend zu informieren und zu 
verpflichten. Zum besseren Verständnis für die ita- 
lienischen Soldaten soll je ein Vertreter des örtlichen 
Fascio zugezogen werden, der in einer Rede die Soldaten 
über die Lage und über den Sinn des “Sampfes aufklären 
soll, 


Es wird gebeten, sofort mit den Vertretern des Fascio 
‘Verbindung aufzunehmen und geeignete Leute mit den 
zuständigen Kommandeur des Kriegsgefangenenwesens in 
dem betrefrenden Wehrkreis in Verbindung zu bringen. " 


Um Kenntnisnahme wird gebeten. 


gez. Schellenberg 
4 - OÖberführer 
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Amt VI Berlin, denır 9.43. 
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Krüöesssefangsener für die Naften-H. 
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2.) Vermerk 
Der Erlass wurde in Abwesenheit des zuständigen 
ae Gruppenleiters des Amtes III. #-Staf.Ehlich, mit 
dessen Vertxıter, %#4-Stubaf.Humitisch besprochen. H. 


erklärte sich mit der Formulierung einverstanden 
und bat um Übersendung einer Abschrift. 


Schreiben 


- An das 
Amt III 
z.Hd.v. #-Sturmbaannführer Humnitzsch 





inHause 


Betr; wüe oben 


Vorg.: Fernmündl.Unterredung zw."-Stubaf.Hunmitzsch 
gr u.#-Stubaf.Dr.Hamner. 


Anle.: -— 1 Abschrift 


Unter Bezugnahme auf die fernmindliche Unterredung 
übersende ich anliegend eine Äbschrift des an die 
S/-Leit- und Abschnitte herausgegebenen Krlasses 


mit der Fitte um kenntnisnahme. 
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| +++++ STL.' DRESDEN 8182 20.9.1943 19.48 -SH- 


AN DAS REICHSSICHERHE ITSHAUPTAMT - AMT ROEM 6 E11 - 


N BERL:IN = ee 


BETR.: ERFASSUNG ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER" 


DYESWARRBENZ SS, 
VORBANG »:ZHORT?? BEI TZ’ = HF SP VOM-EBFDSTIUMNIS RE 


DER SD- LEITABSCHNITT DRESDEN : IST BEREITS SEIT EINIEFN. 
TAGEN ZUR ERFASSUNG DER ITALIENISCHEN KRIEGSGEFANGENEN 


FUER DIE WAFFEN SS EINGESCHALTET » DA SICH DIE 


ERGAENZUNGSSTELLE DER WAFFEN SS MIT DER BITTE UM 
. SUNTERSTUETZUNG AN MICH GEWANDT HAT . ICH HA BE GEEIGNETE 
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x JFASCHISTEN NAMHAFT MACHEN KOENNEN» DEREN AUFKLAERENDE 


“ = TAETIGKEIT UNTER DEN CA 12 000 :IM HIESIGEN WEHRKREIS 
"BEFINDLICHEN KRIEGSGEFANGENEN SCHON EINIGE ERFOLGE ZU 


VERZEICHNEN HAT .EIN BEAUFTRAGTER DER LANDESLEITUNG. DER 


FÄASCHIST-ISCHEN PARTEL:» OBERST RUGGIERI- LADERFHI. 


BEFAND SICH ENDE VORIGER WOCHE IN DRESDEN . DER HIESIGE® 


LEITER DES FASCHID -» -INGENIEUR COLOMBDO » HAT SICH AUF 


MEINE VERANLASSUNG AKTIV UND INTENSIV MIT DER WERBUN 


rn 


ve 


BETAETIGT. AUSFUEHRLICHER ERFAHRUNGSBERICHT WIRD MORGEN 


IEERRIGGESTEELT UND ABGESANDT: . BISHER SIND IM WEHRKREIS 


.ROEM 4 260 FREIWILLIGE FUER DIE WAFFEN SS GEWORBEN 
WORDEN . AUSSERDEM WURDEN 2 EHEMALIGE GAULEITER DER’E 


een el Aus: DEN LAGERN ENTLASSEN UND. SZ. 
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AN DAS RSHA - AMT VIE- BERLIN .- Sr Mlnunaf- 
BETR.: ERFASSUNG ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER 
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gen 








DIE WAFFEN-SS.- - von EU ER ch 
VORG.: DORT. BLITZ-FERNSCHREIBEN VOM 18.9.43 NR. 1495 1 
- - NACH MITTEILUNG DES ZUSTAENDIGEN STLAG X | 
KLEIN e.IN NIENBURG ı HAUPTMANN HAMANN SIND IM HIESIGEN. 
BEREICH :ITALIENISCHE KRIEBSBEFANGENE NOCH NICHT. 
EINGETROFFEN. SOWEIT HAUPTMANN HAMANN BEKANNT : IST» 

SOLLEN SICH JEDOCH 10 000 -ITALIENISCHE KRIEGSGEFANGENE : 
IM LAGER WIETZENDORF B. MUNSTERLAGER BEFINDEN, DIE VON 
DORT AUS NACH KLAERUNG IHRER BERUFLICHEN KENNTNISSE ZIIM 
Fr ARBEITSEINSATZ AUF DIE EINZELNEN STALAGS VERTEILT WERDEN 


Heftrand 


POPPTTeT TERLEEEFT) 


SOLLEN.- - | 
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= BRUESSEL NR. 45 235 20.9.4535 1840 
AN DAS RSHA-" RBEM 5 EA - Z. HD. VW. 
HAMMER BERLIN === 


= EHL == 
SS- STUBAF. DR. 


BETR=: 'ERFASSUNG :ITAL. KRIESSGEF. FUER DIE WAFFEN SS == 


BEZUG.: DORT. BLITZ FS 14 095 V. 18.9.43 


Ä 


IM HIES. BEREICH SIND: IM ZUGE DER EREIGNNISSE KEINE 5 


-ITAL. TRUPPEN IN KRIEGSGEFANGENSCHAFT GENOMMEN WORDEN. 


ES WAREN AUCH SEIT 1940 KEINE :ITAL. TRUPPEN MEHR 
STATIONIERT. ICH HABE 


E 


AM 20.9.43 DEN LEITER DES FASOIO 


VON DEM VORGANG :IN KENNTNIS GESETZT » WORAUF ER ZUSAGTE 


EINE LISTE VON FREIWILLIGEN EINREICHEN ZU WOLLEN. 
NACH DEN BISHER MIT DEN : ITAL. 


‚IM HIES. BEREICH GEMACHTEN 
ERFAHRUNGEN DUERFTE ES BEI DIESEM VERSPRECHEN BLEIBEN == 
gur® Ar RR RT Tag nn | | 


Heftrand * 


BDS. BRUESSEL ROEM 6 NR. 832/43 I. A. GEZ. ZSCHUNKE 


BE a Same er er FREE IHRE TER =53- HSTUF + + + 


PPPETTTITTPPFPLTLEELPPPLPERLELLTEULELLRERLERLELLTLTELTIELELLLRELLTPLLRRELTLELTELLLRERTERER 


G.St. Nr. 120. 





Left-lop 


ES _ 





en DER ZUSTAENDIGE FASCIDOLEITER HERR A M A: DEERS Hy 
28 


ZH FRANKFURTIMAIN  » BEFAND SICH AM 19. 9. 43 IM STLAG ZU 


Aligned ä or 
Reichssicherheitshauptamt 19% 
Fernschreibstelle Fü f 
Aufgenommen Raum für Eingangsstempel Betördert 
Zeit Tag Monat „Jahr Zeit Tag Monat Jahr a 
Si.sen, 143 
von dureh / t an durch 








Euer Telegramm — Funkspruch — Fernschreiben 
FS. NT... WERE Bang = Fernspruch 


++++ SD FFM. NR. 7389 21. 9. 43 1615 - SCHN - 

Be ee ME FE ETRRETTERTTETNT ER en 
AN DAS REICHSSICHERHEITSHAUPTAMT - AMT VI -BERL:IN- 
BETR. ERFASSUNG -ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FÜERammmn 


DIE WAFFEN - ss EEE En OERSeE NinE N un en 


Nr, 


Ksensenananeensnhensen ln EEE ERRRRAN EHE ERRREONHRRRRERKARTHARERSIRE FRA ARE E ARE 


VORG.: DORT. FS NR. 167.320 VvoM 20. 9. 43 2030 - KRT 
=. ..DORT. FS NR. 14 095 VOM 18. 9.:43 1300 -.C5:- - 
IM SINNE DER DORT-IGEN BLÄTZ FS NR. 14=095 UND NR. 167 320 

WURDE MIT DEM HIES.: OERTLICHEN FASCIO VERBINDUNG 


AUFGENOMMEN. DIE BESPRECHUNGEN ERGABEN FOLGENDES: In 


= ee Bi 
«| IM ABSCHNITTSBEREICH BEFINDEN SICH BEIM STALAG IN BAD 
“© ORB 3087 UND BEIM STALAG -IN LIMBURG ETWA 6 000 un 
[3 


ITALIENISCHE KRIEGSGEFANGENE OFFIZIERE UND MANNSCHAFTEN. 


ÜELZEEEITETTTTTE TEILTE 
harsanası 


BAD ORB, WO IHM SEITENS DES - STALAG-KOMMANDEURS» OBERST: ... 
PF.E-I F.F.ER» EIN BEFEHL UEBER DIE. ERFASSUNG -ITALIENISCHER 
KRIEGSGEFANGENER FUER DIE WAFFEN - SS ZUR KENNTNIS GEBRACHT 
"WURDE. GLEICHZEIT-IG SEI ER AUFGEFORDERT: WORDEN, ZU DEN” 
'ITALIENERN IM SINNE EINER REKRUTIERUNG FUER DIE WAFFEN - 
SS ZU SPRECHEN, WOZU SICH AMADESI NICHT: OHNE WEITERES, 
HABE ENTSCHEIDEN KOENNEN. DIES DESHALB WEIL ER BEFUERECHTE» 
DASS IHM EIN DERARTIGES VORGEHEN ALS PRIVATAKTION SEITEN. 


DER FASC. PARTEIFUEHRUNG VORGEWORFEN WERDEN KOENNTE.' DER 


eh 
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DA ER TERMINGEBUNDEN SEI» FALLS SICH DER FASCIOLEITER NICHT 
UMGEHEND ZU EINER REDE VON DEN ITALIENISCHEN KRIEGSGEFANGENEN 

- ENTSCHLIESSEN KOENNE » SICH GENOET-IGT SAEHE, DIESE AKTION 
OHNE HINZUZIEHUNG DES ITALIENISCHEN FASCIO SELBST 
 DURCHZUFUEHREN. DER OERTLICHE FASCIO HAT: MEHRFACH DEN 
_ BEAUFTRAGTEN DES ABSCHNITTES GEGENUEBER BESONDERS BETONT UND 
VERSICHERT, DASS SIE KEINERLEI SCHWIERIGKEITEN MACHEN WOLLTEN 
DIE ANGEORDNETEN 
NUR 


UND UNTER ALLEN UMSTAENDEN BEREIT SEIEN» 
MASSNAHMEN VON OBEN RUECKHALTSLOS DURCHZUFUEHREN. 
BEDUERFE ES FUER SIE UNBEDINGT EINER ZENTRALEN ANWEISUNG AUS 


- BERLIN» BZW.: MUENCHEN, WO ZUR ZEIT DIE ZENTRALE DER 


=. ns SER 
ITALIENISCHEN FASGHI BESPRECHUNGEN MIT DEM DUCE HABE. DIE ni 


KRIEGSGEFANGENEN : ITALIENER :IN BAD ORB SEIEN NACH SEINEN 1 Aen 
en 
N ie 


FESTSTELLUNGEN DURCHWEGS FUER DIE WEITERFUERUNG DES KAMPFES A REN 
DER SEITE DEUTSCHLANDS. ALLERDINGS DUERFTE WAHRSCHEINLICH y 

DIE ERFASSUNG :ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER DIE WAFFEN 
= 55 NICHT UBERALL VOELLIGE ZUSTIMMUNG FINDEN. DESHALB SIEHT 


ER ES BESONDERS FUER DRINGLICH”AÄN, DASS ER EINE ZENTRALE 
ANWEISUNG ERHAELT UND ER GLAUBT» FALLS DIE NOTWENDIGKEIT 
ES ERFORDERT.» DIE ITALIENER DANN AUCH» WENN DIE ALTERNAT:-IVE 
ranBEN = 55 ODER ARBEITSEINSATZ ZUR DEBATTE STEHE, VON 





DER UNABDINGBARKEIT:- EINER SOLCHEN MASSNAHME » WENN ES SEIN ra: 

MUESSE » :IN EINEM ERHEBLICHEN UMFANG VEBERZEUGEN ZU KOENNEN. 

E DIE sıTVarıon SEI ABER FUER IHN SO DELIKAT» DASS ER AUS 

"EINER DERTLICHEN ANREGUNG HERAUS NICHT EIGENMAECHTIG HAND 

WOLLE.‘ ENTSPRECHEND DER ANWEISUNG DES RSHA WIRD TROTZDEM 

' VERSUCHT WERDEN, DIE VOM HIES. FASCIO BENANNTEN VERTRETER 

‚ZU EINEM REDNERISCHEN EINSATZ IN DEN KRIEGSGEFANGENENLAGERN 

eu BRINGEN. UEBER DAS ERGEBNIS WIRD UMGEHEND BERICHT ERSTATTET 

— WERDEN. DER BESSEREN INFORMATION HALBER BITTE ICH UM 
MITTEILUNG» OB SICH DIE ANGEORDNETE WERBUNG FUER DIE WAFF_ 
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LAN DAS AMT ROEM 6 - BERLIN --- 
BETR: ERFASSUNG ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FÜER 
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Fi DIE:WAFFEN - SS — Tai 
VORG :: DORT .' BLITZ - FS V.'18.9.43 -- AMT: ROEM 6 
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Ei 
BEREITS VOR EINTREFFEN DES: 0. A.:BLITZ - FS .' HATTE SICH 
DER FUER DEN HIESIGEN WEHRKREIS ZUSTAENDIGE KOMMANDEUR DES 
_ KRIESSGEFANGENER FUER DIE WAFFEN -SS . MIT DER DAF. IN... 
VERBINDUNG GESETZT. DER SD- WAR VON DIESER BESPRECHUNG « 
NICHT UNTERRICHTET.-- EINE FASCIO -GRUPPE EXISTIERT IM" 
BEREICHT POMMER NICHT .’ES BEF.INDE SICH :IN NEUBRANDENBURG 


Heftrand 


'( GAU. MECKLENBURG ) UND-IN STARGARD °( GAU POMMERN). 

2 KRIEGSGEFANGENENLAGER MIT JE 5 000 MANN. "IN au 
HAMMERSTEIN :» KRS.’ SCHLOCHAU, WERDEN 4 000 : ITALIENISCHE 
KRIEGSGEFAGENE ERWARTET» BISHER SIND 1 500 EINGETROFFEN 
IN STETTIN SOLL EBENFALLS’ ENN LAGER ERRICHTET! WERDEN ii 
EIN-ITA. EIN -ITALIENISCHER DELEGIJERTER :IST=: BERITES MIT 


EINEM DOLMETSCHER UND ANGEHDERIGEN DER WEHRMACHT mm 
"UNTERWEGS UM IN DEN LAGERN DER : ITALIENSCHEN "” 
IKRIEGSGEFANGENEN FUER DIE: WAFFEN - SS ZU WERBEN .--eS 
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DIE HIESIGE DIENSTSTELLE HAT MIT DEM ITALIENISCHEN un 
VERTRAUENSMANN VERBINDUNG AUFGENOMMEN UND WIRD SICH UEBER 
DIE WEITEREN GESCHENISSE HINSICHTLICH DER ANWERBUNG men 
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VORGE RE V 20. 2. 43 U, DIOR Tr 


BT Re 0050% 

DIE HIES. ERMITTLUGEN HABEN ERGEBEN, DASS BISHER NOCH KEINE 

ITALIENISCHEN KRIEGSGEFANGENEN IN OBERSCHLEBISCHEL 

KRIEGSGEFANGENENLAEGER VERBRACHT WORDEN SIND. LEDIGLICH DAS 

LAGER SAGAN IN NIEDERSCHLESIEN SOLL BISHER 344 MANN 

ERHALTEN HABEN. , VON DENEN SICH 321 MAN N ZUR WAFFEN- 85 

FON MELDETEN. NACH EINER AUSLUNFT EINES LEITENDEN MITARBEITERS 
BEIM GAUARBEITSAMT OBERSCHLESIEN WERDEN DEMNAECHST Kol 
LEDIGLICH KRIEGSGEFANGENE ITALIENER VoM kn 
KRIEGSGEFANGENENLAGER HOHENHEIM/OSTPR. ZUM ARBEITSEINSATZ 
NACH OBERSCHLESIEN KOMMEN. DIESE SIND JEDOCH SCHON DURCH ® 
DIE WAFFEN- SS - WERBUNG GESCHLEUST.- NACH DFN BISHFRIGEN 
ERMITTLUNGEN IST DER NACH DEM STAATSSTREICH IN ITALIEN 
AUFGELOESTE FASCIO ALTA SILESIA BISHER NICHT NEU BEGRUENDET 
WORDEN. DER FUEHRER DES HIE?. FASCIO, ING. FASCHI, 


KATTOWITZ, IST SEINERZEIT NACH ITALIEN ZURUECKGEKEHRT.— 
A az 
ITALIENISCHE 


DER FUER DAS HIES. GEBIET ZUSTAENDIGE - 4 
VIZEKONSUL „ DE BERNARDO, "BEUTHEN, HAELT SICH GLE ,CHFALLS : 
Ä B 
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. ABGEREIST. FUER DEN FALL, DASS IN DAS LAGER LAMSDORF 

ITALIENER EINGEWIESEN WERDEN , WIED VON HIER AUS VERSUCHT 
WERDEN, FUER DIE WERBEAKTION EINEN ALS AKTIV UND ZUVERLAESSIG 
BEKANNTEN FASCHISTEN ZU GEWINNEN.- N 


| SD. LA. KATTOWITZ GZE. PODLICH-. SS.- STURMBANNFUEHRER. 
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+. ST DRESDEN -8244 21.9.43 2000=.E = 


AN DAS RSHA- AMT:-ROEM 6- "Ei1.-77. BERLIN. mu 77T 
F DRINGEND - TAGS SOFORT VORLEGEN === \naesmessssnmentensstermumssssssessssssmansssessai 
N DS GEEEEEERRGE SPHRGBEREE PER 0. 2 En So nn ul 0 
= BlElbs Sue Busen ITERr DE SEEESNGENER FUER DIE WAFFEN 
r. zz 


FR RE EEEREREERULUETTELTERTRETTLLELSLLELLLES ELLE TERLZTTEEELTEREEITIISELTLENT 


VORG „da: DORTE BLITZE I UES, VOM 8, 97.5 D2EARROEMES SA 
VOM 20.9. 1943 DRESDEN . == un.ennensuseneissssnnmnnntesserssinsanissnnnensseststsfssunnerneenteyprsnninnsrhney einst 


Ta 


DER-EEITER DES FASO LO» I N-DRESDENY SINGEN I EUR CT OSE 70 MZBR DT 


DRESDEN A 24 :» ALTENZELLER STR.’ 10, HAT. VEBER SEINEG 
BISHERIGEN ERFAHRUNGEN BEI DER WERBUNG UNTER DEN IN I 


Heftrand 


.-- NACH AUFKLAERUNG DER SOLDATEN -» DIE GROESTENTEILS 


UND NACH BEKANNTGABE » DASS DER DUCE NEUERDINGS DIE 


REG IERUNGSGEALT WIEDER UEBERNOMMEN HAT »STIESS MAN! 
UNGLAEUBIGKEIT . NACHDEM BARCKENWEISE [Bm] 


[BEITITETEITETTE 


ZUNAECHST AUF. 


N 
DIE LEUTE AUFGEKLAERT WURDEN UND -IHNEN DER WEG GEZEIGT 


WURDE » WIE SIE AUS DEM LAGER NOCHMALS ALS SOLDATEN ur 


HERAUSKOMMEN KOENNTEN WURDE : IHNEN EINE ERKLAERUNG VERLSEN 


NACH DER SIE ALS FREIWILLIGE IN EIGENEN VERBAENDEN IM Won 
 SESAMTVERBAND DER WAFFEN - SS AUFGENOMMEN WERDEN KOENNEN 


UND LAKT EINER ANORDNUNG VOM OKW NUR IN JTL. e 
_ WERDEN: SOLLEN. AM ERSTEN TAGE WURDE EINSTIMMIG ‘VON DEN kei 
LEUTEN ERKLAERT» DASS DIE WEITERKAEMPFE I WOLLEN. va ae ci 





TEILWEISE WURDE ERKAERT » WETERKAFN zum DLLEIS ABER Ha 


3 er 


Br = a, ER - 


EINGESETZT 


DEUSCHLAND BEFINDLICHEN :ITKL . KRIEGSGEFANGENEN FUER DEN 
EINTRITT :IN DIE WAFFEN - SS FOLGENDE AUSFUEHRUNGEN GEMACHT 


VEBER DIE VORGAENGE :IN JTL. VOLLSTAENDIG :IM UNKLAREN WAREN 


Pas 
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NICHT MEHR UNTER JTL. OFFIZIEREN ı DA SIE VON DENSELBEN 


__ VOLLSTAENDIG VERLASSEN WURDEN . AM 2. TAGE DER AUFKLAERUNG® 
STIESS MAN ALLG. AUF ABLEHNUNG :» SO DASS WIR UNS NICHT 
ERKLAEREN KONNTEN » WIE DIESER STIMMUNGSUMSCHWUNG : INNERHALB 

WENIGER STUNDEN STATTGEFUNDEN HABEN KANN.‘ BEI DER WERBUNG 

AM 3. TAGE WAR DIE ABLEHNUNG NOCH GSROESSER . DIE ERSTEN: 

'81 FREIWILLIGEN MACHTEN UNS DARAUF AUFMERKSAM, DASS DER 

VERBIDUNGSFADEN VOM OFFIZIERSLAGER ZU DEN MANNSCHAFTEN BEI 

"DEN OFFIZIERSBURSCHEN ZU SUCHEN : IST » DIE VON OFFZ. 

' AUFGEFORDERT WURDEN, UNTER IHREN KAMERADEN PROPAGANDA ZU 

TREIBEN UND AUF NICHTS ZU. HOEREN» WAS IHNEN VORGESAGT WIRD » 
ES WURD DARAUFHIN VORGSSCHLAGEN, EINEN DIREKTEN 

BEAUFTRAGTEN VON DER LANDESGRUPPENLEITUNG DES FASCIO IN n 


DEUTSCHALND :» "UND ZWAR JNSPEKTOR GRAF. RUGG EIR»I 
ESRERTE HR TE DER IM’ DIENSTRANG] ERNEST OBERSTEN TERM 


NACH MUEHLBERS KOMMEN ZU LASSEN» DAMIT ER SELBST 7 nen 
SOLDATEN SPRECHEN UND - IHNEN DIE JETZIGE SITUATION IN JTL. 
SCHILDERN KAMM. BEI DIESER REDE "KÖNNTE MAN IM ALLG. Ka 
' FESTSTELLEN » DAS DIE :ITL. SOLDATEN GROESSTENTEILS EINES 
BEEINFLUSSUNG UNTERLAGEN » DIE MAN, WIE SCHON GESAGT: 
BEI DEN OFFZ. ZU SUCHEN HAT UND ANDERNTEILS BEI DEN 
FRANZOEISCHEN KRIEGSGEFANGEN » DIE IN DEMSELBEN LAGER ja 
UNTERGEBRACHT SIND . DER JNSP . DES FASCIO SELBST SCHLUG | var 
VOR» WENN MOEGLICH » DIE JTL. VON DEN FRANZOSEN ZU TRENNEN; 


SIE ETWAS ANDERS ZU BEHANDELN UND DANN PROPAGANDOST ISCH 
ZU BEARBEITEN.‘ DIE GESAMTSUMME DER FREIWILLIGEN WAR AM 
BE ZEN TAGE. AUF: CA. „© 1507 GESIMIEGEN DIET Me 

AN BEY. VORSCHLAEGEN, WIE IN ZUKUNFT ZU VEFAHREN WAERE 


UNTERBREITET: DER J NGENIEUR COLOMBO FOLGENDES: +77 
- 1 .- DIE LEUTE DURCH - IN DEUTSCHALND ERHSCEINDENE -ITL. 
"ZEITUNGEN ‚ AUFZUKLAEREN » AUCH WENN DIESELBEN IN 
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Zzi-- 3 . IN ENGEM KONTAKT MIT DER LANDESGRUPPENLEITUNG ır 
DES FASCIO ZU BLEIBEN » DA DIESELBE :IM MOMENT DIE EINZIGEN 
"BEAUFTRAGTEN DER -ITL.' REGIERUNG :IN DEUTSCHLAND HAT. 


u 


4 . ES MUSS AUCH DAFUER GESORGT WERDEN, DASS DIE :ITL.T 
_ DOFFZ. NICHT MEHR MIT: DEN MANNSCHAFTEN IN VERBINDUNG KOMMEN 
FS .„--- LETZTERERES WURDE AUCH VOM LAGERKOMMANDANTEN 
——OBERSTLEUTNANT ST0S SI ER » ZUGESAGT . ES WURDE — 

AUSSERDEM: VERICHERT :» DASS EIN TEIL DER OFFZ. » DAVON IN 


ERSTER LINIE GENERAELE -» SCHON AM 20.9. 1940VOM DEM um 
LAGER ENTFERNT WUERDEN So ie 
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AN DAS RSHA - AMT ROEM 6 - IN BERLIN 


BETRIFFT: ERFASSUNS ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER. - 
VORGÄNG: DORT. FS. V. 18.8.43. sent Ka NORER EEE...» 
ITALIENISCHE KRIEGSSGEFANGENE SIND:IM HIESIGEN 
| ABSCHNITTSBERE ICH NICHT VORHANDEN. - - 
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SD LA HAMBURG NR. 2151 1,15 22.9.1943 Suse 
AN DAS RSHA AMT VI E11, BERLIN-SCHMARGENDORF, 
BERKAERSTRASSE E 32/35. GEHEIM ==% 
= Ä BETR.: ERFASSUNG ITAL. KRIEGEGEFANGENER FUER DIE www 
WÄFFEN- ss” rn RENT 
= BEZUG.: DORTIGES FS NR, 14095 VOM 18.9.1943 ==== 7 
MOM IM ZUSTAENDIGKEITSBEREICH BEFINDEN SICH ZWEI WS 2% 
KRIEGSGEFANGENENLAGER, SANDBSSTLEE UND WIETZENDORF.. BEIDE 
IN DER LUENEBURGER HEIDET AUF HIESIGES ANRATEN WURDE DER 
euer ERGAENZUNGSSTELLE DER WAFFEN-SS DER HIESIGE 


| FASCIOFUEHRER BI SO TT ı EMPFOHLEN, B. HAT IN BEIDEN 
LAGERN VOR ALLEN INSASSEN UND ZUM TEIL VOR EINZELNEN 
GRUPPEN GETRENNT GESPROCHEN, GEMELDET HABEN SICH IN 
SANDBOSTEL VON CA. 8000 INSASSEN 80 _FREIWLLIGE. B. 

DASS ES SICH GROESSTENTEILS UM FREIMAURER UND 
KOENISSTREUE HANDELE. DIEOFFFIZIERE LASSEN SICH NACH WIE. 
IvoR VON ZAHLREICHEN ORDONNANZEN BEDIENN. IM LAGER 
|wIETZENDORF HABEN SICH VON ETWA 5000 INSASSEN ac 
SCHAETZUNGSWEISE 12- 1500 FREIWILLIGE GEMELDET, ALLERDINGS 
| UNTER BESONDEREN VORBEHALTEN. DIESE SID SIND: EINSATZ NUR 

IN ITALIEN GEGEN DIE AGLOAMERIKANER, IN SCHWARZHENDUNIF on 
UNTER DEUTSCHER FUEHRUNG UND MIT DEUTSCHEN WAFFEN. B. Maar 
HOFFT, IN DIESEM LAGER EINE GESAMTBETEILIGUNG VON ETWA 60 
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AN DAS REICHSSICHERHEITSHAUPTAMT - AMT VL=-BERLIN 


BETR.: ERFASSUNG : 'ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER DE 
WAF F E N = S S ae EEE ee Se TEE CHNTONLMEHOTENNNE 


VORS „2..DORT. 2 ESCHNR:" 14.095 yoM Beh cl 


167-329. -NOM2,20729.. 43. ES EEE BI: ITZ NR. 07489 VOM 
2 Ir = 


TOTER TFT REF TRANS InaBunL en OB nnannhnn sauna anahuunınennnenuannanunnshonnnan nenn höhnnhunanandntnunn hannan un EAhnn Shan Dahnnanhhnnande a nee 


I IM NACHGANG ZUM HIES. Bl Ars NR. 07389 VOM DIOR 


WIRD ZU OBIGEM BETREFF WEITERHIN BERICHTET: NACH DEN 


| MITTEILUNGEN DER FWER DIE KRIEGSGEFANGENEN - STAMMLAGER : IN 





2 | LIMBURG /LAHN UND BAD ORB ZUSTAENDIGEN KOMMANDEURE WAR DIE 
2 DURCHFUEHRUNG DER ERFASSUNGSAKT ION -ITALIENISCHER 
es = KRIEGSGEFANGENER FUER DIE WAFFEN = 55 AUF, HEUTE DEN», 
9. 43 BEFRISTET UND DAS ERGEBNIS DER nach MR a 
VORGSESCHRIEBENEM MUSTER ANGEORDNETEN BEFRAGUNG ZEITLICHA f 
ENTSPRECHEND DEN ERGAENZUNGSSTELLEN DER WAFFEN - Wow = 
MITZUTEILEN. AUFGRUND DIESER TATSACHE SAHEN SICH DIE 
® | KOMMANDEURE DER GENANNTEN STALAGS GENDET IGT.» DIE N 


Poounnuneunısrnnranenren 


AUSSONDERUNG - ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER OHNE DIE ZUM 
BESSEREN VERSTAENDNIS VORGESEHENE ; REDNERISCHE EINSCHALTUNG 


; VON VERTRETERN DES OERTLICHEN FASCIO DURCHZUFUEHREN. DIE 
HIES. FASCI O0 - LEITUNG VERTRAT NAEMLICH DIE AUFFASSUNG, 


m HINBLICK AUF. DAS FEHLEN EINER ZENTRALEN BUCHTEN ES UND: 
BESONDERS AUF’ DIE MUSSOLINI - REDE s IN DER VON DER De 


ıt-Bottorn Aligned 


Ta 


I NOTWENDIGKEIT DER WIEDERAUFSTELLUNG EINER. ITALIENISCHEN) 
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Left-Top Allgned 


| ARMEE GESPROCHEN WURDE» SICH FÜER DIE GENERELLE UEBERFUEHRUNG 
DER ITALIENISCHEN KRIESSGEFANGENEN - IN DIE WAFFEN - SS OHNE 52, 


\ 





ZENTRALE ANWEISUNG NICHT EINSETZEN ZU KOENNEN. SIE KOENNE DIES 
AUS GRUENDEN EINER VERSTAENDLICHEN PARTEI - DISZIPLIN NICHT 
TUN. AUSSERDEM FUNGIERE DER FASCIO Z. ZT. OHNEDIES NUR 
PROWISORISCH» DA DIE BESTAETIGUNG DURCH DIE NEUGEGRUENDETE 
 FASCH ISTISCHE PARTEI NOCH AUSSTEHE. NACH DEN ANGABEN DER 
DERTLICHEN FASCIO-LEITUNG SEI BISHER ABER EINE ZENTRALE 


RICHTLINIE, VERMUTLICH MIT RUECKSICHT AUF. ANGEBLICH GEGENWAERT IS 
in MUENCHEN STATTFINDENDE BESPRECHUNG DER FASCHISTISCHEN 
PARTEIFUEHRUNG » UNTER VORSITZ DES DUCE , UND DIE VON DA ZU 
ERWARTENDEN BESCHLUESSE, NICHT ERGANGEN. DIE ENTSCHLIESSUNGEN 


= 


"IN MUENCHEN KOENNTEN ABER FRUEHESTENS ERST MITTWOCH DEN Le 


| 9. 43 DEM OERTLICHEN FASEIO-LEITER BEKANNT SEIN. S 0 LANGE 

' BAT DESHALB DER BERTLICHE. FASEN OS. LEITERS DILESAKTINON BZ 

Die OFFIZIELLE HERANZIEHUNG DER FASCIO-VERTRETER VOR DEN 
KRIEGSGEFANGENEN HINAUSZUSETZEN. DIE ZUSTAENDIGEN STALAG - 


" KOMMANDEURS, DIE DIE AKTION ALS"VEBERSTUERZT UND MIT RUECKSICHTÜN 
- AUF VIELE IN DIESEM ZUSAMMENHANG DFFENBLEIBENDE UNKLARHEITEN 


KALS WENIG ERFOLG VERSPRECHEND BEZEICHNETEN; FUEHRTEN AUF GRUND 


DER TERMINGEBUNDENHE IT DIE AKTION OHNE HINZUZIEHUNG DES 


" DERTLICHEN FASCIO DURCH.‘ NACH ANSICHT DER KOMMANDEURE IN 


LIMBURG guND BAD ORB IST Es VORNEHMLICH DIESEN UMSTAENDEN Wille 


‚AUCH DER VEBERSTUERZUNG ZUZUSCHREIBEN, 


DASS DER UMFANG DER 
MELDUNG ZUR WAFFEN = SS IM GANZEN GESEHEN AUESSERST MAGER | 
"AUSFIEL. -IN BAD ORB > wo AM 19. 9. 43 DER OERTLICHE FAsc1o, 
‚LEITER AMADESI» FRANKFURT/MAIN -INOFFIZIELL MIT DEN ii er 
KRIEGSGEFANGENEN ITALIENISCHEN OFFIZIEREN SICH BESPRACH UND 

! SIE AUF. DIE NOTWENDIGKEIT DES WEITERKAEMPFENS AUF DEUTSCHER 


SEITE HINWIES, REAGIERTEN AUF DIE ANGEORDNETE BEFRAGUNG VON 78. 
OFFIZIEREN 70 MIT JA. VON DEN'MANNSCHAFTEN,. INSGESAMT 3 058 
MANN» DIE OHNE FUEHLUNG MIT DEM FASCIO GEBLIEBEN WAREN; 


\ERKLRERÜEOL KÜCH 8 FUER EINEN EINSATZ IM RAHMEN DER WAFFEN - ss 
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SS IM FALLE EINER LAENGEREN BEFRISTUNG UND DER DAMIT 


MOEGLICH GEWESENEN AKTIVEN » OFFIZIELLEN BETEILIGUNG DER 


PRO | vertuichen FASCIO-LEITER BZW. FASCIO-VERTRETER. - 
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> + SD SBR 1760 23.9.43 9.00 HE= 
AN DAS RSHA- AMT ROEM. 6 - zZ HD. V3. 580 SABAER 
DR. HAMM E.R - B E.R Lolo.N... — iii ee 
BER: ERFASSUNG -ITAL. KRIESSGEFANGENER FUER DIE Yeeeees 
WAFFEN-SS-. Srnerntsrnteese essen een REN 
| voRs.: DORT. ESS NR HEHE 18.9.43. >5:0:01834 eh 
lın VORSTEHENDER ANGELEGENHEIT HABE ICH VERBINDUNG MIT DER 
| 
Kanal DER :INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER SAARBRUECKEN 
e; DEM HIES. VERTRETER DES FASCIO AUFGENOMMEN. BISLANG 
SIND. IN MEINEM DIENSTSTELLENBEREICH ITAL. .KRIEGSGEFANGENE 
”—- 
3 NOCH NICHT EINGETROFFEN. VON HIER AUS :IST JEDOCH SEIT es 
“| EINIGEN TAGEN EINE WHERMACHTSKOMMUSIDN UNTERWEGS» DIE BIS 
Fer | 


SAAR- PFALZ BRINGEN WIRD. WIE ICH ERFAHREN HABE, SIND ABER 
INZWISCHEN IN TRIER ( SD ABSCHNITT KOBLENZ) ETWA 4 000” 

Tal. KRIEGSGEFANGENE WINGETROFFEN UND IN EINEM Manni 2 

SAMMELLAGER :INTERGEBRACHT WORDEN. DIESE GEFANGENEN SOLLEN 


\IN ETWA 4 ODER 6 WOCHEN -ITAL. KRIEGSGEFANGENE IN DIE © 


DORT BEREITS GEMUSTERT UND HINSICHTLICH - IHRER 
FREIWILLIGENMELDUNG FUER DIE WAFFEN-SS ANGEGANGEN WORDEN 
SEIN. WIE DIE INDUSTRIE'- UND HANDELSKAMMER SAARBR. uam 
MITTEIELTSESOLESIDER DRITTE TEIL „DIESER. LEUTE IN TRIER | 
| ZURUECKBEHALTEN WERDEN» UND,» SOWIE SIE NICHT ZUR DEUTSCHEN 
|WEHRMACHT ODER ZUR WAFFEN -SS- EINRUECKEN» DER ARBEIT 
ZUSEFUEHRT WERDEN. ZWEI DRITTEL DIESER GEFANEGNEN SOLL 

DANN NACH DER WESTMARK KONNEN.» WN IN EINIGEN WOCHEN DANN 
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INSGESAMT 17 500 :ITAL. KRIEGSGEFANGENE ERWARTET WERDEN. 
JIESE KRIESSSEFANGENEN SIND DANN FUER FOLGENDE ARBEITEN 
VORGESEHEN: s 


A) BERGBAU- 8) SCHWERINDUSTRIE UND CHEMIE» C) VORDRINGSLICH 


ANDERE RUESTUNSSBETRIEBE - 9) ANDERE ARBEITEN.- 


WIE MAN MIR ERKLAERT» SOLLEN DIE IM LAUFE DER NAECHSTEN ZEIT 


NAC H DER WESTMARK KOMENDEN KRIEGEGEFANGENEN DANN BEREITS 
HINSICHTLICH IHRER FREIWILLIGENMELDUNG ZU WAFFEN-SS ODER 
HEER AUSGEMUSTERT SEIN.- 


\ICH ERHALTE DURCH DIE EINGANGS ERWAEHNTEN STELLEN BESCHEID» 
SOBALD EINE AENDERUNG IN DEN BEABSICHTIGTEN MASSNAHMEN 


EINTRETEN SOLL. ICH WERDE DIE ANGELEGENHEJT WEITER 


VERFOLGEN UND ZU GEGEBENER ZEIT NACH DORT BERICHTEN.= 
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DESSAU NR. 1658 23.9.43 12.40 UHR 
AN DAS REICHSSICHERHEITSHAUPTAMT VI E 1 Z.HD. Wem 
A |SS-STURMBANNFUEHRER DR.HAMMER BERLIN. 5 ——— 
BETR.: ERFASSUNG ITAIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER DIE: 
WAFFEN.ss" m En 7 
lvore:: RsHa vi FS NR’ 14.095 vom ın one" 
| AM 20.9.43 ERSCHIEN AUF DERHIESIGEN DIENSTSTELLE DER 
|Agvenrorrizier DES GEFANGENENLAGERS ALTENGRABOW HAUPTMANN 
IDREWENDEL , UM WE GEN DER LAUT EINES BEI IHM Messer 
a TEE HE BEFEHLS VOM 11.9.1943 AN DIE SS ABZUGEBENDEN 
3 |TALIENER,DIESICH FREIWILLIG ZUM KAMPF MELDEN, RUECKSPRACHE 
2 ZU NEHMEN. BISHERSIND IN ALTENFRABOW (EINZIGES LAGER IM} 
= HIESIGEN BEREICH) 112 ITALIENISCHE GEFANGENE, WOVON SICH 
12 BIS 14 VORERST ZUM WEITERKAEMPFEN MELDETEN, WEITERE 1400 
GEFANGENE WERDEN IN DEN NAECHSTEN TAGEN DORT ERWARTET. -® 
OBIGES FS WURDE KURZ DURCHGESPROCHEN, UND HAUPTMANN Wi“ 
DR. WENDEL SOLLTE VON HIERNACH FUEHLUNGNAHME MIT DEM 





EEITIIITEITTT TI 


|VERTRETER DES FASCIO WEITERE NACHRICHT ERHALTEN ennahanim 
|AM 22.9.43 WURDE VOM UNTERZEICHNETEN MIT DEM HIER Kamm 


= ZUSTAENDIGEN VERTRETER DES FASCIO, DEM ITALIENISCHEN ass 
DELIGIERTEN DR. D’AMORE IN MAGDEBURG RUECKSPRÄACHE GE NOMMEN. 


DIESER WAR BEREITS AM 21.9.43 VOM HAUPTMANN DR. WENDE Lem 
| ANGERUFEN WORDEN, UND ER WOLLTE NOCH AM 22.9. z NACH EA 


ALTENCRABON 5 508-3 


| In DER ANGELEGENHEIT WERBUNG ZUR WAFFEN-SS MEINTE ER NOCH, 
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NÖCH NICHTS UNTERNEHMEN ZU KOENNEN, DA IHN 
Cıyrrıy f PS sa m ı, A r7mı ma ! Ri j - a 
FÜLHRUNG JEGLICHE DIREKTIVEN FEHLEN UND NACH DER Rent NFS 


DUCENOCH NICHT KLÄR SEI, OB NICHT DAS ITALIENISCHE HERR 


\N 
SIND SEINE R GESAMTHEIT WIEDER ERSTEHT. 
IN DEN NAECHSTEN TAGEN WIRD VON HIER AUS NOCHMALS BEIM 
HAUPTMANN DR. WENDEL IN ALTENGRABOW ANGEFRAGT, WAS DER 
ITALIENER DORT AUSGERICHTET HAT. 


GEZ. HERRMANN SS-HAUPTSTURMFUEHRER 
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+ FRÄNKFURT/ ODER NR. 8152 24.9.43 1200= NEl= ———— 
AN DAS RSHA- AMT ROEM. 6- BERLIN - AN DEN 
7% SD- LETIABSCHNITT B N = DRINGEDN- SOFORT 
BETRIFFT: EREQSSUNG 2 WALE - | 
VORGANG: DORT. FS. Vs 18.9.1943 J_ NR. 14 095= EoR 
DIE WERBUNG DUE FUER DIE WAFFEN- SS UNTER DEN ITAL. KGF, 
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DIE.AM 22,.9.43 <ENSDEN.-STALAGS DES HIES..BEZIRKES STATTEANDE 


WAR IN FUERSTENBERG/ ODER EIN VOELLIGER FEHLSCHLAG, IN = 
ALTDREWITZ DAGEGEN ETWAS ERFOLGREICHER-. IN FVERSTENBERG. / 
ODER HABEN SICH VON 500 OFFIZIEREN UND CA. 12000 


MANNSCHAFTEN 16 OFFZ. UND CA. 60 MANN, IN ALTDREWITZ.,VON 


ABGEHALTEN. DER STALAG- KOMMANDANT UND DER ABWEHROFFZ, 
SETZTEN SICH DURCHAUS FUER DIE SACHE EIN. DIE KGF. WAREN 
IN FORMATIONEN LAENGST DER LAGERSTRASSE AUFMARSCHIERT, WO 
DIE ANSPRACHEN DURCH LAUSPRECHER UEBERTRAGEN WURDEN. DIE" 
GESICHTER ZEIGTEN ZUR MWEHRZAHL TEILNAHSLOSIGKEIT, EINIGEN 
SH MAN KUMMER UND ENTTAEUSCHUNG LEBER DAS SCHICKSAL .... 
ITALIENS AN. DIE OFFZ. ZIGTEN ZUM TEIL SPOETTISCHE +++ 
GEICHTER . IN DEN, GRUSS AUF ITALIEN UND DEUTSCHLALND 
STIMMTEN IN FUERSTENBERG CA 10 PROZ. EIN, IN ALTDREWITZUN 
ALLE I DEN HEILRUF AUF ITALIEN, NUR WENIGE IN DEN AUF 
DEUTSCHLAND. DER REDNER DER FASCHIO WAR EIN. JUNGER MANN UN 
ZIVIL, DER OHNE GROSSEN SCHWUNG SPRACH UND NICHT DIE. — - 
" KONKRETEN MITTEILUNGEN MACHTE, DIE DIE ITALINER ERWARTETEN 


m a nn rn TIERE 







EI j 49 


Te 


« CA. 14 000 SOFORT EINIGE HUNDERT MIT SICHTBARER BEGEISTERUNG 
__ GEMELDET. DIE VERANSTALTUNGEN WURDEN DEN ANWEISUNGEN GEM, 
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| VON DEN OFFZ. WURDE ER ABGELEHNT. : *° SIE SORT REDNER M R En 
> KENNEN. WIR.’” ES HAETTE EIN ITLA. FRONTKAEMPFER MITTEN. 
AUSZEICHNUNGEN SPRECHEN MUESSEN-. AUS DEM ABLEHENDEN VERHALTEN 
- KANN NICHT GESCHLOSSEN WERDEN, DASS ALLE KGF. GEGNER MUSSOLINIS. 
"UND DEUTSCHFEINDLICH SEINEN . UNTER DEN KGF. DIE ANSCHEINEN TE 
OHNE UEBERPRUEFUNG ABTRANSPORTIERT SIDN, BEFINDEN SICH AUCHT 
JALTE FASCHTSTEN, FRONTLAEMPFER MIT DEM EK. EINE GANZE ANZALH 
OFFZ. SPRACH IHR ABLEHNENDES NEIN ZUGLEICH MIT DEM FASCHISTENGRUSSE 
AUS. EINE WEIT GORESSERE ANZAHL IST BEREIT, AUF DEUTSCHER SEITE 
WEITERZUKAEMPFEN. DER HAUPTGRUND DER ABLEHNUNG IST DARIN ZU I 
\SEHEN, DASS IE NICHT BEDINGUNGSLOS IN DIE FORMATION DER 1 u 
beurscien WEHRMACHT, INSBESONDERE DER WAFFFEN- SS, a 
| WERDEN WOLLEN, SONDERN ERST BESTIMMTE FRAGEN BEANTWORTET HABEN” 
WOLEN. ES WURDEN IMMER WIEDER DREI FRAGEN GESTELLT: WERDEN win 
DEN MILITAERISCHEN RANG UND UNSERE ITAL. UNIFORM sEAHLTEN? BE 
"WERDEN WIR IN ITAL. FORMATIONEN UNTER DEUTSCHER OBERFUEHRUNG 
KAEMPFEN? WERDEN WIR AUF ITLA. BODEN FUER DIE ITAL. HEIMAT. an 
EINGESETZT? DIE FRAGEN WURDEN WEDER VON DEM REDNER BEANTWORTET, Er 


noch WAR EIN VERTRETER DER WAFFEN- 88° DA, DER HAETTE AUSKUNFT 
UGEBEN KOENNEN. MUSSOLINI STEHT BEI DEN SOLDATEN IN GUTEM ANSEHEN, 
' ABER SEINE FRUEHRER UMGEHUNG WIRD ENTSCHEIDEN ABGELEHNT. IN RR 
„ALTDREWITZ ERKLAEREN DIE OFFZ. DASS DIE SICH DURCH D IHREN ED. 
Foren ITAL. KOENIG VERPFLICHTET FUEHTLEN, WENN NUN DER KOENIG er 
IGEFLOHEN SEI, MUESSE SIE MUSSOLINI SELBER VEBER DEN RUNDFUNK De 
IHRES EIDES ENTBINDEN, ODER EIN VON IHM BEAUFTRAGTER IM NAMEN Er 
MUSSOLINIS VEBER DIE LAGE AUTORITATIVE AUSFUEHRUNGEN NACHEN. Dinge 
AUSSERDEN WURDE VON DEN OFFZ. ANGEFUEHRT, DASS MAN NOCH GARNICHTS 
VEBER DIE FASCHISTISCHE REGIERUNG WUESTE. WAERE SCHON BEKANNT 
I GEWESEN N, DASS MASCHALL GRAZIANO DABEI IST, WAERE MAN’ er 
' BEREITWILLIGER GEWESEN. ALLE OFFZ. DIE SICH NICHT BEREIT u 
"ERKLAERTEN, SIND AM H GLEICHEN TAG NCH DEN GENERALGOEVERNEMENT | 
\ABTRANSPORTIERT WORDEN. IN DEM STALAG KOENNEN DIE MASSEN DER 
Noch EINTREFFENDEN ITAL. NICHT BEWAELTIGT WERDEN, MAN BEFIERCHTET ! 
‚SEUCHEN ABOLeE lan UNTERBRINGUNG, ES WIRD, Wi. 
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DER ABWEHROFFZ. DES STALAG VERSICHERTE, BEDAUERT, DASS 
MAN NICHT DIE ZUVERLAESSIGEN KRAEFTE HERAUSHOLT, DIE AUF 
Bi ITAL. BODEN IM KAMPF ODER ALS TECHNISCHE HILFSKRAEFTE UND 
VERBINDUNGSLEUTE BRACHBARE DIENSTE LEISTEN KOENNTEN. 
so SEIEN U- BOOT- LEUTE DARUNTER, DIE UNTER GROSSı Ale 
VEITERKAEMPFEN WUERDEN, HAFENSPEZIALISTEN UND ANGEHOERIGE 
DER LUFTWAFFE, DIE ALS TECHNISCHES PERSONAL GEIEGNET 
JEREN, GEBIRGSJAEGER, DIE IN DER MILIZ ZUR BANDENBEKAEMPFUNG 
DEUTSCHES BLUT ERSPARTE Na RAR Sn 
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FASSUNG ITAL. KRIEGSGEFANGENER FUER DIE 
WAFFEN- Ss . Eli 


DORTE.. BETZ ROSE ERS MA AMTS NR II Nr 19,9 


AUF DIE.MIT 0G..BLITZ - FS GEGEBENE WEISUNG, WURDE MIT 
DEM VERTRETER DES. 0OESTL. X FASCIO SOWIE MIT DEM ZUSTAEND GE N 


KOMMANDEUR DES. KRIEGSGEFANGENENWESENS IM WEHRKREIS IX 


)ER ERGAENZUNGSSTEL.LE FULDA- WERRE DER 


HAFFEN- SS „ AUFGENOMMEN, == FESTSTELLUNGEN HABEN ERGEREN, 


GENERAL VOSS UND 


\/ı) 


T 
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DASS. SICH "DERFVERTRETER DESTOERTL, FASCIO "NICHT BEREIT: 


7 le \ 


ERKLAEREN KONNTE, EINE REDE AN DIE ITAL. KRIEGSGEFANGENEN 


ZUR AUFKLAERUNG VEBER DEN SINN DES KAMPFES ZU HALTEN. 
DA’ER HIERUEBER NOCH KEINERLET ANWEISUNG VON SEINER 


Heftrand 


ZUSTAENDIGEN STELE IN BERLIN ERHALTEN HABE, DER KOMMANDEUR | 

DES KRIEGSGEFANGENENWESENS IM WEHRKREIS IX HAT DARAUFHIN 

AM DIENSTTAG , DEN 21.9.43 | IE KOMMANDANTEN DER He 

ZUSTAENDIGEN GEFANGENENLAGER ANGEWIESEN, DEN IZAL,. "N" | 
KRIEGSGEFANGENEN, FALLS BIS 12,00 UHR KEINE VERTRETER! 

10 ERSCHEINE, ZU DIESEM ZEITPUNKT EINZELN DIEB 

FRAGE VORZULEGEN, OR SIE GEWIELT SIND, WEITER ZU 


BAEMPFEN-ODER NICHT. TEN RDENM EUER DENSBERE I CHR 
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©+SALZBUR G 5559 24.9.43.1910 =AlCH= 
AN DAS REICHSSICHERHEITSHAUPTAMT AMT VI. Z.H. 
SS- STURMBANNFUEHRER DRr HAMMER= BERL | N= 
u 
BETR.: ERFASSUNG ITAL. KRIEGSGEFANGENER FUER DIE WAFFEN - 88- 
VORG.: DORT. BLITZ- FS. V..18,9.43-AMT VI-NR«3: 140095 7 
ZU OBIGEN BEITZ-FS WIRD MITGETEILT, DASS VON HIER 
Aus NICHT MIT DEN LEITER DES OERTL.. FASCIO BERARDO FLORIO 
FVEHLUNG GENOMMEN WURDE, WEIL ER ALS POLIZISCH UNZUVERLAESSIGI 
UND SEHR STARK RELIGIOES GEBUNDEN GILT. VIELMEHR WURDE VON 
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EM PTR 


SYNDACALE 


SLICHER 


KRIEGSC 
JFFIGLO 
ıSGEFAÄI 


KRIE 


If 


Sınl 


CAVALERO MARIO NUGNES, DER ALS ALTER VERLAESS 
E GILT, MIT DEM VERTRETER DES KOMMANDEURS DER 
SLAGER IN VERBINDUNG GEBRACHT. DER LEITER DES 
= ITALIANO, CAVALERO MARIO _NUGNES KLAERTE DIE 
ITALIENER DES LAGERS MARKT PONGAU VEBER DEN 
KAMPFES AUF UND FORDERTE SIE ZUR 
FUER DIE WAFFEN-SS AUF. VON DEN CA 470 ITAL. 


AN. 


BE ERERMI NEN MELDETEN SICH NACH 


55 DEN MANNSCHAFTSSTAND ANGEHOERENDE ITALIENER UND 
3/ UNTEROFFIZIERE ZUM WETERKAMPF IN-DER WAFFEN-SS. 
ä | 
IHREN EIGENEN ANGABEN DER FASCHISTISCHEN PARTEI BE: 
ILZ ODER DER FASCHISTISCHEN JUGENDORGANISATIONEN A! 


VWEBERPRUEFUNG FINDET ERST AUFGRUND 
LAGERS MARKT PONGAU ABLIEGENDI PERSON 
IST EESTSTELLBAU GEWESEN,. DASS DTE 
MELDENDEN ITAL. KRIEGSGEFANGENEN, OR 
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IHREN ANGABEN, ZUR FASCHISTISCHEN PART BEZW, ZUR NILIZ 
GEHOERTEN, SICH NUR ZUM WLEDEREINTRITT N IN DIE MILIZ NM 

ITALIEN MELDEN WOLLTEN. IN-GANZEN E JEDOCH ENTSTAND DER 
EINDRUCK, DASS DIE ITAL. KRIEGSGEFANGENEN VOLLKONNEN DEN 


REICWISSEN IN ITALIEN-UND AUCH DER REGIERUNSUNBILDUNG DURCH 


DEN DUCE INDIFFERENT GEGENVEBER STEHEN UND+KEINE ANZEICHEN 


VORHANDEN WAREN, DASS SIE NOCHEINMAL SOLDATEN WERDEN WOLLTEN. 


IM LAGER MARKT PONGAU BEFINDEN SICH INSGESAMT NUR 3 OFF I AUERE 
N = h Bun n NND , - 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegse@fangener 
für die Waffen-H 


Vorg.: Dort, Blitz-FS Amt VIE 1 aNr. 14095 vom 18,.9.43 
Amle.: 1 Bericht (5 Blatt) 


Beiliegend wird zu Informationszwecken ein Bericht über die 


Werbung italienischer Kriegsgefangener im Lager Münsin- 


gen übersandt. 


Am 25.9,45 erfolgte nochmats=ein Besuch des Tagers mit ande- 
ren italienischen Rednern, um evtl, doch noch zu einem Erfolg 
zu kommen. Dieses Mal wurden lediglich die Kriegsgefangenen 
angesprochen, die der Miliz oder der faschistischen Partei 
bzw. einer deren Gliederungen angehört hatten, Insgesamt 
meldeten sich bei dieser Aktion 5 Kriegsgefungene freiwillig, 
Auch dieses Mal wurdenvon den Gefangenen wieder dieselben Ar- 
gumente geltend gemacht, wie sie in der beiliegenden Nieder- 


schrift niedergelegt sind, #7. 


Ihr -Öberfier he mjühzer 
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Werbung von italienischen Kriegsgefangenen im Lager Münsingen 





Die Durchführung der Werbung unter den in Münsingen befindlichen 
italienischen Kriegsgefangenen vereinbarte ich mit dem Vertreter 
des Fascio in Württemberg und Baden, Herrn Righini für den 
20.9.1943, beginnend in der Zeit 16,00 bis 16,30 Uhr. 4-Haupt- 
sturmführer Rothmund von der Gestapo meldete uns bei der Komman- 
dantur Münsingen, altes Lager, für diesen Termin an. Mit Herrn 
Righini und Dr. Turi hatte ich vor Abfahrt nach Münsingen eine 
Unterredung, in der wir den Aufbau des Vortrages besprachen. 

Dr. Turi ist Italiener und arbeitet als In,enieur bei Daimler- 
Benz, Untertürkheims Er war von Herrn Righini dazu ausersehen, 
den Werbevortrag zu halten. Der Aufbau seines Vortrages wurde 
wie folgt vereinbart; 


1. Persönliche Vorstellung des Redners 
2. Vorgänge in Italien seit dem 8.9.1943 


53. Befreiung des Duce durch die Waffen-# und Fallschirm- 
Jäger 


4. Herausstellung der Gefahr für den italienischen Staat 
und das italienische Volk 


5. Aufenthalt Mussolinis im Führerhauptquartier und seine 
ersten Massnahmen .zur Rettung Italiens, sowieseine 
Rede vom Samstag 


6. Appellierung an die angetretenen Italiener und Auf for- 
derung zum Mithelfen durch Kampf für die Rettung ihres 
Volkes 


7. Einreihung in die italienischen Formationen, die im 
Rahmen der Waffen-4 für den Bestand des italienischen 
Staates und Reiches weiterkäßpfen. 


In Münsingen traf ich um 16,15 Uhr ein. Ich meldete mich bei der 

Zu. Kommandantur. Hauptmann Schilling, bei dem ich vorangemeldet war, 
war nicht anwesend. Ich wurde an den Kommandanten des Italiener- 
Lagers, Hauptmann Rieger, verwiesen. Hauptmann Rieger war eben- 
falls nicht anwesend und musste gesucht werden. Vorbezitungen 
für die Durchführung der Werbung waren seitens der Wehrmacht 
keine getroffen. Der grösste Heil der italienischen Gefangenen 
befand sich in weitem Umkreis verteilt auf Arbeitsstellen. Haupt- 
mann Rieger erklärte mir, dass er die italienischen Gefangenen, 
etwa 200 Unteroffiziere und 1000 Mannschaften frühestens bis 18,00 
Uhr zusammenziehen könnte. Italienische Offiziere waren im Lager 
Münsingen keine mehr anwesend. Diese wurden vor 2 Tagen in ein 
im Osten Deutschlands gelegenes Gefangenenlager verbracht. Bei 
dieser Sachlage bat ich Herrn Hauptmann Rieger 


1. die italienischen Kriegsgefangenen sofort zusammenrufen 
und auf einem geeigneten Platz zum Vortrage antreten zu 
lassen. 


2. die bis zum Antreten der Italiener verbleibende Zeit da- 


ight-Bottorn Alignecd 


Leit-TopAligned w 
. a Ale 


durch zu nützen, dass Herrn Righini und Dr.Turi Gelegen- 
heit gegeben würde, mit denen im Lager befindlichen 
italienischen Unteroffizieren zu sprechen. 


Die Herren Righini und Dr. Turi wollten sich durch diese Aussprache 
über die Stimmung ihrer Landsleute informieren und hören, wie die 
Bereitwilligkeit zum weiteren Kampf ist. Mir erschien dieses wesent- 
lich, weil Herr Dr. Turi seinen Vortrag vor der Masse der Kriegs- 
gefangenen entsprechend abstimmen konnte. Die Unterredung fand mit 
etwa 40 italienischen Unteroffizieren statt. Dr. Turi begann wie 
vereinbart, seinen Vortrag. Die Zuhörer folgten seinen Ausführungen 


mit grösster Aufmerksamkeit, denn es stellte sich sofort heraus, 

dass sie über die wahren Vorgänge in Italien keinerlei Kenntnisse 
hatten. Sie waren sichtlich berührt, als sie über den Verrat Badog- 
lios informiert wurden. Besonders beeindruckt waren sie über die Be- 
handlung des Duce. Man konnte ein allgemeines Aufatmen beobachten, 
als der Redner ihnen eröffnete, dass der Duce Äurch Männer der 
waffen-# und Verbände deutscher Fallschirmjäger befreit wurde. 

Auf die Frage des Reäners, wer bereit sei, sich in die italienischen 
Verbände, die im Rahmen der Waffen-# auf italienischen Boden gegen 
den gemeinsamen Feind, England und Amerika kämpfen, einzureikben, 

war eine allgemeine Ablehnung zu beobachten. Die meisten der italidni- 
schen Unteroffiziere, es waren Norditaliener, erklärten sich bereit, 
den Kampf weiterzuführen, jedoch unter italienischer Führung. Eine 
Notwendigkeit der deutschen Führung konnten sie nicht einsehen, 

Sie brachten zum Ausdruck, dass man von ihnen nicht verlangen könne, 
sich einer deutschen Führung zu unterstellen, nachdem sie von Deut- 
schen entwaffnet und als Gefangene behandelt würden. Ihre Absicht 

sei es gewesen, treu an der Seite der deutschen Verbände in Frank- 
reich, wo sie gefangen genommen wurden, zu kämpfen und sie hätten 
nichts Unehrenhaftes getan, was eine Behandlung als Gefangene recht- 
fertigt. Weiter betonte dieser Teil der Unteroffiziere, dass sie 
trotz des gegebenen Versprechens nicht die Garantie hätten, tat- 
sächlich in Italien eingesetzt zu werden. Ihr Misstrauen gründet 
darin, dass ihnen bei der Entwaffnung gesagt wurde, sie kämen in 

die Heimat zu Frau und Kind, während sie in Wahrheit jetzt in einem 
Gefangenenlager ihr Dasein fristen müssten. Der Teil der anwedenden 
Unteroffiziere, die Süditaliener sind, erklärten sich grundsätzlich 
zum Weiterkämpfen nicht bereit, Sie führten aus, dass sie die Methoden 
der Engländer genau kennen und damit rechnen müssten, dass alle waf- 
fenfähigen Männer in dem vom Feind besetzten Süditalien zusammenge- 
fasst würden und unter Führung Badoglios zum Kampf gegen Deutschland 
antreten. Sofern sie auf der Seite Deutschlands kämpften, käme es 

zu einem Brudermord und dieses könne von ihnen nicht verlangt wer- 
den. Ein älterer Süditaliener machte sich zum Sprecher seiner gleich- 
denkenden Landsleute und betonte, er habe einen Sohn im waffenfähigen 
‘Alter, dessen Schicksal er heute nicht kenne. Er müsse aber damit 
rechnen, dass sein Sohn von den Feinden zum Wehrdienst gepresst würde, 
und, wenn er, der Vater, sich ebenfalls zum Weiterkämpfen bereit er- 
kläre, eines Tages seinem Sohn gegenüber stände. 


Die Ansicht der italienischen Unteroffiziere war die Ansicht, aller 
gefangener Italiener als sie nach dem Vortrage gefragt wurden, wer 
bereit sei, sich in die im Rahmen der Waffen-4 känpfenden Verbände ein- 
zureiken, Hemmend für eine positive Entscheidung der Italiener dürfte 
in erster Linie das Misstrauen sein, das sie gegenüber allem haben, 

was an sie heute herangetragen wird. 


b.w. 
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Auf Grund dieser Wahrnehmungen halte iches für unangebracht, eine 
direkte Werbung zu betreiben. Ein Erfolg lässt sich nur dann er- 
reichen, wenn die Italiener, die zweifellos hoch unter dem Schock 
der Ereignisse seit ihrer Entwaffnung stehen, langsam auf eine 
Werbung für die Verbände, die im Rahmen der Waffen-4 kämpfen sollen, 
vorbereitet werden. Hierzu sind Zeitungen in italienischer Sprache, 
Abhören der italienischen Sendungen des Europa-Funks, Verteilen von. 
Bi „über..die _ Befreiung des Duce und besonders die Verbreitung 





der Mussolinirede-in italienischer Sprache geeianet, In zusammen- 


‚\ FTaässenden Vorträgen: müsste ihnen die Notwen 


Pr 


iskeit des Kampfes 
unter deutscher Führung nahegebracht werden, damit sie allmählich 
auf den Gedanken, sich in äie Verbände der Waffen- einzureihen, 
gelenkt werden. Ebenfalls ist es erforderlich über die Waffen-# 
selbst und ihre Bedeutung einen besonderen Vortrag zu halten. Ich 
konnte nämlich feststellen, dass die Italiener in Münsingen über 
die Waffen-7 keine Ahnung haben. 


Dr. Turi, der sich zweifellos alle Mühe gegeben hat, konnte seinen 
Vortrag nicht lebendig gestalten. Ihm musste darum jeder Erfolg ver- 
sagt bleiben. Ich hulte es für notwendig, zunächst italienische Red- 
ner zu suchen, die in der Lage sind, begeisternd zu sprechen. Den 
Vertreter des Fascio, Herrn Righini, halte ich ebenfalls als Redner 
ungeeignet. Herr Righini gab mir gegenüber dieses auch zu, Er ver- 
sprach mir bemüht zu bleiben, Italiener zu suchen, die begeisternd 
vor ihren Landsleuten sprechen können. Dabei betonte er allerdings, 
dass man ihm etwas Zeit lassen müsse. 


Gontered gez.: Oppermann 
4=Obersturmführer 


Nachtrag: 

Mit Hauptmann Rieger, dem Kommandanten des Italiener-Lagers verein- 
barte ich,mdass er am 21.9.43 , vormittags, die Italiener nochmals 
befragt, ob sie zum Weiterkämpfen bereit sind. Hauptmann Rieger 

ist bereit, die Frazse, wie vom Oberkommando der Wehrmacht formuliert 
"Wer ist bereit, als Freiwilliger im Rahmen der Waffen-# bis zum 
Kriegsende zu dienen" an die Gefangenen zu richten. Ich bat Herrn 
Hauptmann Rieger von dieser Formulierung bei der derzeitigen Haltung 
der Italiener abzusehen und nur zu fragen, wer zum Weiterkämpfen 
unter deutscher Führung bereit sei. Dieses lehnte Hauptmann Rieger 
ab, weil er keinen entsprechenden Befehl habe. 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die Waffen-H. 
Vorg.: Dort,.Blitz-FS.Nr.14095 v.18.9.43. 

Anls.: Keine, 

Auf das dortige Blitz-TS wird für den Distrikt Iublin Fehlanzeige 
erstattet. Angehörige der italienischen Wehrmacht wurden in einen 
lager in Tschenstochau untergebracht. Faseio-Vertreter gibt es 


aur in Krakau und Warschau. 
JENE Lira 
N=Sturmbannführer. 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die 
TWaffen-;. 


Vorg.: Dort Blitz-FS 14 095 vom 18.9.1943. 
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In Durchführung der mit obigem Blitz-TS gegebenen Weisungen 
wurde von hier aus mit dem Leiter der Ortsgruppe Nürnberg des 
Fascio,Efisio Mur ag li a, sowie-mit der Ergänzungsstelle 
der Waffen; Verbindung aufgenommen. Am 20. und 21.9. wurden ZU- 
sammen mit dem Leiter des Fascio und dem Leiter der Iirgänzungs- 
stelle der Waffen, Nürnberg, sämtliche im Stadtgeblet Nürn- 
berg und Fürth liegenden Lager der italienischen Kriegssefan- 
genen besucht. Es handelt sich um Lager mit einer Gesamtbele- 
gung von 4100 kriegsgefangenen Italienern. Diese setzten sich 
zusammen in der Hauptsache aus Alpinis, die in der Gegend von 
Trient und Norditalien festgenommen wurden, weiter aus regulä- 
ren Truppen des Heeres, aus Carabinieris, aus einigen Soldaten 
der Marine, der Luftwaffe und der faschistischen Miliz. Der 
Gesamteindruck bei der Lagerbesichtigung war im allgemeinen 
niederschmetternd, man hat den Eindruck, moralisch gebrochene 
Menschen ohne eigenen Willen vor sich zu haben. Die Verhand- 
lungen mit dem Kommandeur der Kriegsgefangenen über die Durch- 
. führung der Terbeaktion gestalteten sich im wesentlichen rei- 
bungslos. Der Leiter des Fascio Nürnberg, Muraglia, hat in 
den jeweiligen Lagern durch eine recht gut formulierte An- 
sprache den Soldaten klar gemacht, welchen Nöglichkeiten sie 
sich nunmehr gegenübersehen und unter Vorlesung der Rede des’ 
Duce abschliessend eröffnet, dass italienische Wehrmachtange- 
hörige im Rahmen der Waffen; für ihr Vaterland weiterkämpfen 
f können. 
A 
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Die Aufnahme dieser Eröffnung war, wie zu erwarten stand, im i 
Anfang durchaus nicht günstig. Erst als in einer Reihe von Ein- 
zelbesprechungen anschliessend klargelegt wurde, dass die 
Italiener bis auf Kriegsdauer wahrscheinlich infolge des gerade- 
zu einmaligen Verrats Badoglios den internationalen Regeln zu- 
folge als Kriegsgefangene behandelt werden müssten, konnte 
eine leichte Besserung in der Diskussion festgestellt werden. 
Als besonders hemmend bei den ganzen Verhandlungen machte sich 
bemerkbar, dass die Italiener in keiner Weise mit den neuesten 
Ereignissen vertraut waren’ und immer noch Fragen stellten, was 
aun eigentlich in Italien los sei usw. Als besonderes Argument 
ist herauszustellen, dass sich vielfach italienische Kriegsge- 
fangene dahingehend äusserten, dass sie nicht gewillt seien, 
gegen ihre eigenen Landsleute auf der Badoglio-Seite zu 
schiessen, wie überhaupt im allgemeinen die Meinuns verbreitet 
war, dass Badoglio mit seiner Streitmacht Italien für die Anglo- 
Amerikaner militärisch besetzen wolle. Dies ist besonders zu 
vermerken deswegen, weil diese Stimmen zeitlich noch vor dem 
letzten Badoglio-Aufruf, gegen die Deutschen in Italien mit 
Vaffengewalt vorzugehen, lagen. 

Bemerkenswert erscheint u.a. auch, dass die Rückkehr Mussolinis 
auf die italienischen Kriegsgefangenen keinen sonderlichen Kin- 
druck hinterliess. Lediglich bei einigen Angehörigen der fa- 
schistischen Miliz rief diese Mitteilung Begeisterung hervar, 
die sich dann auch sofort als erste zum Einsatz bei der "arffen-] 
freiwilliz meldeten. Bei dieser Gelegenheit wiesen jedoch diese 
Milizangehörigen darauf hin, dass sie allem Anschein und ihrer 
Berechnung nach fälschlicherweise mit den Angehörigen des 
Badiglio-Heeres ergriffen wurden, da sie als Faschisten mit dem 
Verrat Badoglios nichts zu tun hätten. 

Angehörige deritalienischen Luftwaffe, die sich freiwillig 
melden wollten, baten darum, wieder zur Luft eingesetzt zu wer- 
den, wie überhaupt seitens der Meldenden die verschiedensten 
Sonderwünsche geäussert wurden. Eine Rolle von ausserordentli- 
cher Bedeutung bei den stattgefundenen Verhandlungen spielte 

die Frage, ob die kriegsgefangenen Italiener, falls sie sich 
freiwillig meldeten, vielleicht auch auf anderen Kriegsschau- 
plätzen, z.B. Kussland eingesetzt werden würden. Für diesen 
Fall wollten sie lieber in deutscher Kriegsgefangenschaft 
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Seitens des Nürnberger Fascio-Häuptlings wurde daraufhin 
generell Zusage gemacht, dass die italienischen Freiwilligen- 
Verbände der Waffen; ausschliesslich zum Einsatz in und zum 
Schutz für Italien eingesetzt werden würden. Der Gedanke, 

auf diese Weise in die Heimat zurückkehren zu Können, war für 
viele. Italiener etwas sichtlich Anziehendes. Die weitere Durch- 
führung dieser Werbung wurde derart gehandhabt, dass den Leu- 
ten 24 Stunden Bedenkzeit gegeben wurdey. Danach wurden in 

den einzelnen Lagern die Freiwilligen-Neldeformulare verteilt. 
Von den in Nürnberg und Fürth sich in Kriegsgefangenschaft 
befinälichen 4100 Italienern haben sich bis heute insgesamt 

684 freiwillig für die Waffen-; gemeldet. Dieser Satz scheint 
für den ersten Augenblick unter Berücksichtigung der Gesamtver- 
hältnisse etwas hoch, wird aber durch eine unbedinst noch vor- 
zunehmende Aussiebung entsprechend verkleinert werden, da es 
sich bei den Kriegsgefangenen, menschenmaterialmässig gesehen, 
meist um rassisch schlecht bis mittelwertig anzusehende NMen- 
schen handelt. Die Freiwilligen wurden sofort nach ihrer Nel- 
duns von den übrigen Gefangenen abgesondert und mit Sonderzü- 
gen nach München zur weiteren Ausbildung und Ausrüstung ver- 
bracht. 


Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die Werbeaktion 
hauptsächlich darunter litt, dass die kriegsgefangenen Italiener 
sich keinerlei Bild über die Iage machen konnten und faktisch 
nicht wussten, wer in Italien heute regiert, ob Badoglio oder 
Mussolini. Des weiteren herrscht, wie berichtet, die Furcht 
vor, im Rahmen deutscher Verbände gegen eigene Landsleute 
eingesetzt zu werden. 


Als weiteren beachtlichen Punkt kann man die Tatsache ver- 
zeichnen, dass fast alle Kriegszgefangenen sich annähernd ge- 
schlossen bereit erklärt haben, im Rahmen einer regulären 
italienischen Armee geschlossen zum Schutz ihrer Heimat einge- 
setzt zu werden. Weiter hat sich störend bei der Werbung bemerk- 
bar gemacht, dass die Viaffen-; als Bestandteil einer Gliederung 
der NSDAP sowie als Machtinstrument bei den Italienern herz- 
lich wenig bekannt war. Hinzu kommt eine gewisse Abneigung der 


Italiener, in deutschen Uniformen im eigenen Land eingesetzt 


zu werden. Verschiedene Appelle an das Ehrgefühl des Soldaten 
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zeigten sich die Italiener wenig zugänglich. Hieraus ergeben 


sich für den weiteren 
derungen: 


Verlauf der Werbeaktion folgende For- 


l. Es müsste in den Lagern dafür gesorgt werden, dass die 


kriessgefangenen Italiener Gelegenheit bekämen, zumindest 


abenädlich die Sendungen des Senders der faschistisch-repu- 
blikanischen Partei zu hören. 


2. Es müsste in den jeweiligen Standorten durch die Mitglieder 


der dort ansässigen faschistischen Partei eine, wenn auch 


nur geringe kulturelle Betreuung der Kriegsgefangenen, sei 
es durch Kurzvorträge über die derzeitige Tage Italiens, 


umrahmt mit einigen nationalen Liedern etce., durchgeführt 
werden, um so den Truppen mordisch ihre Verbindung mit der 
Heimat wieder herzustellen. 


3. Es müsste durch eine geschickt angesetzte Propaganda eine 
entsprechende Aufklärung über Wesen und Ziel der landes- 
eigenen Verbände der Waffen; mit dem Ziel der Schaffung 
eines geeinten Europas. erreicht werden. 


Hierbei kann u.a. auch an den Hinsatz von Werbefilmen für 
die Waffen etc. gedacht werden. 


NS 


Die Durchführung dieser Massnahmen, die deutscherselts ver- 
hältnismässig wenig Energie beanspruchen würden, wäre imstan- 


de, den Kriegsgefangenen moralisch einen entsprechenden Halt zu 


vermitteln,. un andererseits die Plattform für eine erfolgrei- 


che Werbung zu bisten. 


4-Obersturmbannführer. 
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BETR.: ERFASSUNG ITALIENISCHER KRIEGSGEFANGENER FUER DI 
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de, DOT.FS VOM 18.9.43 - ROEN 6 E 1 
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we KRIEGSGEFANGENEN UNTERGEBRACHT. LEDIGLICH SIND AB UNn 
| 
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IESIGEN GAUGEBIET WERDEN WEGEN DER GRENZNAFHE 
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-++ KOBLENZ 4679 28.9. 43  2330= AlB= 
AN DAS REICHSICHERHEITSHAUPTAMT- AMT  ROEM. SEA 7. 
a] HD. VON  SS- STURMBANNFUEHER DR. HAMMER- BERL-ING- 
| SEHIEM. DRINGEND» SOFORT VORLEBEN-.. 

BETR.: ERFASSUNG :ITAL. KRIEGSGEFANGENER FUER DIE 
WAFFEN-SS- DORT. BLITZ- FS. ROEM. 6 NR. 14095 V. 418.9.43. 
| DIE IM HIESIGEN BEREICH DURCHGEFUEHRTE WERBUNG HATTE... 
| VERSCHIEDENE UNSTIMMIGKELLEN ZUR FOLGE. IM STALAG TRIER 
SIND RUND 4090 -ITAL. KRIEGSGAFANGENE UNTERGEBRACHT, VON 
DENEN DIE HAELFTE DER MARINE ANGEHDERT. ALS DAS DORTIGE FS 


HIER EINTRAFs HATT E NAS STALLAG TRIER BEREITS FOLGENDE 
[ANWEISUNG VOM KMMANDEUER DER KRIESSGEFANGENEN IN WIESBADEN: 


| 


1:58 


"u BETR.:- AUSSORTTERUNG -ITAL. »KGF,; 
29» ALLE ITAL. KGF. SIND KARTEIMAESSIG ZU REGISTRIEREN 
UND KARTEIMAESSSIG ZU ERFASSEN. gun 


VERBINDUNG MIT DEN OERTLICHEN FASCIO AUF. DIE ANSCHRIFT IST 
BEI DEN STELLEN DES SICHERHEITSDIENSTES DES 


2.) DIE KOMMANDEUERE DER KGF. NEHMEM UNVERZEUGLICH 


|REICHSFUEHRERS- SS ZU ERFRAGEN. DER OERTLICHE FASCIO HAT 
DURCH DAS REICHSSICHERHEITSHAUPTAMT ANWEISUNG ERHALTEN 
DEN LAGERN ZUR VERFUESUNG ZU STEHEN. IM NIE »ITAL. KFG. 
JEBER DIE ENTWICKLUNG DER VERHAELTNISSE IN Jesudmmenmnmnnen 
ITALIEN UND DIE BEGENWAERTIG E LAGE ZU UNTERRICHTEN. DER 
KOMMANDEUR DER KFS. REGELT DEN EINSATZ DES FASEIO- 


Right-Bottorn Alignecd 


VERTRETERS BEI DEN LAGERN; ln Be = 
nn 





frlopAlgned _—__ gm TE 


© 3.) NACH AUFKLAERUNG DER -ITAL. KGF. DURCH DEN VERTRETER DES. 
 FASCO -IST DEN -ITAL. KSF... OFFZ..1ı UFFZ. UND: MANNSCHAFTEN £ 





" DIE PRAEZISE FRAGE VORZULESEN:- WER IST BEREIT s» SICH IM 
er DER WAFFEN- SS UNTER DEUTSCHER FÜEHRUNG BIS ZUM 
U KRIESSENDE ALS SOLDAT ZU VERPFLICHTEN. SOFERN ITAL. KF@. 


- 


„= BEREITS AUF WIDERRUG -IM ARBEISEINSATU SIND» :IST DAFUER | 
SORGE ZU TRAGEN: DASS SIE BEI DER ANSPRACHE DES FASCIO UND 
ZUR BEFRAGUNG RESTLOS IM LAGER VERSAMMELT SIND.- DIEJENIGEN 
KGF. DIE DIE FRAGE BEJAHEN, SIND VON DEN UEBRIGEN Kar. N 
a: R UND SETRENNT UNTERZUBRINGEN. ZUR BEANTWORTUNG DER 


ERAGE -IST :IHNEN EINE ANGEMESSENE BEDENKZEIT VON EINIGEN STUNDEN 
Bo 
> -EINZURAEUMEN-. a Et 
| ? BE G | er 
4.) DIEJENIGEN ITAL. KGF. » DIE DIE FRAGE  BEJAHT HABEN, * 


" 


WERDEN ALSDANN VON DEN SS- ERGBAENZUNSSSTELLEN DER WAFFEN-SS 
EINER NACHMUSTERUNG UNTERZOGEN. ZU DIESEM ZWECKE WERDEN 
DIE VERTRETER DER ERGAENZUNGSSTELLEN DIE LAGER BESUCHEN 
UND EINE ENDSUELTIGE AUSWAHL VORNEHMEN. EINES BESONDEREN 
SC AUSEISSES DES OKW ZUM BETRETEN DER LAGER BEDARF ES NICHT.» 
5.) BETR.: KARTEIMAESSIGE BAHNDLUNG BEI DER ABGABE AN DIE 
4.155 FOLGT SCHRIFTLICH NACH.- 
6.) DIEJENIGEN»ITAL. KFE: :ı DIE ES ABLEHEN: SICH VON DER 
SSHWERPFLICHTEN ZU LASSEN: SIND ZUR VERFUEGUNG DES 6. B: A 4 
ZU HALTEN. DIE BESONDERS BEFOHELNEN AUSSONDERUNGEN DER 
EISENBAHNPIONIERE UND DER EISENBAHNER BI FIRT BESTEHEN. - 
DIE VERTEILUNG AUF DIE GAUARBEITSAEMTER WIRD NOCH 
— 9557 a 
= BAKNNTGEGEBEN. -- - 2 7 UU22 
_ zu ABS.I 2. DER FASCIO - VERTRETER FUER STALA 6 RDEM 12 D >: 
| DER DAF» TELFE 


F 
Fr 
re 


BHIST MAR B a EM Se KOBLENZ» HOCHAUS BEI 


2194, 31S 4 UHR ERREICHBAR.- 81S MORGEN VORMITTAG MELDEND.... 
U NAS GESCHEHEN - IST.="' DASRAUS IST ZU ERSEHEN, DASS EINE 


EINFLUSSNAHME AUF DIE AUSWAHL DES FASCIO- VERTRETERS VON HIER 





KAMPF ERCSTÖFBERT INGBESTAMMT WAR. ESBRRRTEFLEDIGTCH Versuch? »j 


AUS NICHT MEHR MOEGLICH WAR» DA ER BEREITS NAMENTLICH vom 4 
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zer. NEHMEN. DIES GESCHAH DURCH PERSOENLICHE FUEHLUNGNAHMR 
MIT MAROCDO UND BEEINFLUSSUNG DER VERTRETER DER DAFı» DIE 


von 


AN DER BEFRAGUNG TEILNAHMEN. MAROCO HIELT FOLGENDE REDE:: 
11 KAMERADEN. DIE DEUTSCHEN KAMERADEN HABEN EUCH 
EINSELADEN UM EUCH VEBER EURE LAGE NACH DER AUFLOESUNG DER 


e BADOSLIO- RESIERUNG KENNTNIS ZU GEBEN.- SICHER WERDEN 
a UNTER EUCH SEIN» BEI DENEN DIE HEIMAT UND DIE EHRE 
EINEN SROSSEN WERT HABEN.- 


1.) ICH TEILE MIT: DASS DAS. DEUTSCHE REICH EUCH GELEGENHEIT 


GIBT» SEITE.AN SEITE BIS ZUR VERNICHTUNG DES GEGNERS. 

MITZUKAEMPFEN. ALLES DIEJENIGEN» DIE DEM NEUEN ITALIEN: 
dem NEUEN REPUBLIKANISCHEN REG IME » UND UNSEREM GROSSEN 
DUCE GLAUBEN UND VERTRAUEN» KOENNEN AB SOFORT IN DIE 
REIHEN DER ,— EINTRETEN» DIE DER WELT EINE NEUE EHRE) 
BBRLNGEN. Do ERBE TT | 
!2.) DIE ZWEIFLER UND MAENNER OHNE VERTRAUEN WERDEN, 
ENTSPRECHEN BEHANDELT UND ZUR ARBEIT EINGESETZT. DIE 

| GEREICHTIGKEIT HAT ES GEWOLLT» DASSS DER FEIGE VERRAT» DER 

EI NESSLECN ESN NICHT HAT » VON DEN DEUTSCHEN 

Aw One 3ERN UND MAENNERN DES SICHERHEITSDIENSTES UND 


DER SS VEREITELT WURDE UND UNS UNSERESN GEFANGENDEN DUCE 


AUS DEN HAENDEN DER BAOSLIO- CLIRUE BEFREITEN.- ii 
IKAMERADEN DER DUCE IST WIEDER UNTER UNS» AUF SEINEM PSTEN. 
HAT DAS KOMMANDN WIEDER AN SICH GENOMMEN: UM UNS ZUM SIEGEN 





zU FUEHREN UND DAS AUSZULOSCHEN, WAS EINE GRUPPE en 
AUF. UNSERE FAMILIEN UND UNSER BELIEBTES ITALIEN GELADEN 
HAT. ALLE MUESSEN WIR DEM FUEHRER UND SEINEN SOLDATEN. 
| DANKE FUER DIESE GROSSE TAT. JEDER ITALIENER MUSS SICH inf 
zus SCHWOEREN? MITZUKAEMPFEN, TREU AN DER SEITE 







DEUTSCHLANDS . NUR SO KOENNEN WIR BEWEISEN, DASS WIR Be, 


SNEGENICHT- ZWEIER EIENG SBLHATE N DES er 
REPUBLIKANISCHEN ITALIENS: en Be WE NEBENBERENEPESFONE RE EETEO VERSENHNERURBEHBERIRNEE. 6# > e: 


aht-Bottorn Alignec) 





Fa Ten mama nun 
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WIR WERDEN SIESEN.- 

ES LEBE -TITALTEN ı- ES LEBE DER DUCE- ES LEBE DAS.SROSSDEUTSCHE | 
REICH UND SEIN FUEHRER."' DIE VERSTAENDIGUNG MIT MAROCCO WAR 
SEHR SCHWIERIS » DA ER KAUM DEUTSCH VERSTEHT. ER HATTF 
DEMENTSPRECHEND WAR 


RICHTLINIEN MITBEKOMMEN » 
KEINEN ERFOLG HATTE. 


DIE WERBUNB 


EINERLEI 
NICHT VERWUNDERLICH DASS 


x 


Es 

DIE SAFANNGENEN ERKLAERTEN: SIE SEIEN UEBER DIE GESAMTE 

JPOLITISCHE ENTWICKLUNG WAEHREND DES BADOGLIND- PUTSCHES 

"NICHT - INFORMIERT GEWESEN. MAN HABE SIE PLOETZLICH ENTWAFFNET! 
UND IN VIEHWAGEN NACH DEUTSCHLAND TRANSPORT IER.--- Es 


ERSCHEINT DAHER DRINGEND ERFORDERLICH, DIE WERBUNG NACH 
SEHIERIGER AUFKLAERUNG ERNEUT IN ANGRIFF ZU NEHMEN. DABEI! u 
MUESSTEN NOCH FOLGENDEN PUNKTE GEKLAERT WERDEN: SOLLEN AUCH 
DIE MARINE- ANGEHDERIGEN -IN DIE WAFFEN SS- UBERFUEHRT a 
© BEHALTEN DIE KRIEGSGEFANGENEN IHRE ALTEN CHARGEN? ' 
KOENNEN SIE ENTSPRECHEN IHREN FRUEHEREN DIENSTSRADEN verwen 


BeRRTTE Par? Ä 
I 

' 

) 

| 

T 


FANDEN? MUESSEN SIE GEGEN -IHREZLANDSLEUTE KAEMPFEN? 


UNGEKLAERT IST AUCH DIE BETREUTUNG DER FAMILIEN DERJENIGEN; 


DIE SICH ZUR WAFFEN-SS MELDEN.-. ES MUESSTE BEI DER ERNEUTEN 


WERBUNG DAFUER SORGE GETRAGEN WERDEN» DASS EINEN GEEIGNETE 


AUSWAHL DES REDNERS MOESLICH - IST UND DASS DIE OBEN ARE 


TANGESCHNITTENEN FRAGEN GEKLAERT WERDEN.A ES WIR UM 
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garen 


Dessau, den 29.9.4353 
Auf dem Sande 9/10 
Fernruf 5291 u. 4527 


\ 
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hssicherheitshauptamt 





. M-Sturmbannführer Dr. Hammer 


Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die 
affen- 1. R 


Vorg.: RSHA - VI - PS-Nr. 14095 v. 18.9.1943 und hiesiges PS 
Nr. 1658 v, 2349.1943; 


In Ergänzung der hiesigen FS-Weldung v. 23.9.1943 wird noch 
folgendes mitgeteilt: 


et 


Telefonische Rücksprache mit dem Abwehrofflizier des Gefangenen- 
lagers Altengrabow, jetz? Hauptmann Tlak, ergab, daß sich der 
italienische Deligierte Dr. d'Amore den Gefangenen Italiens 
gegenüber ähnlich verhalten hat, wie er es in seiner Unter- 
redung mit dem Unterzeichneten schon zeigte. Sein Erscheinen 

in Altengrabow war vollkommen erfolglos. Der Abwehroffizier 

hat sich daraufhin direkt mit der Ergänzungsstelle Mitte der 
Waffen-i} Braunschweig in Verbindung gesetzt, und von Braun- 


schweig wurde nun selbständig die Aktion gestartet. Der 


Erfolg war, daß 248 Männer von etwa 3000 Pe 


bereits aus Altengrabow herausgenommen werden konnten. 
Sobald neue Gefangenentransporte herankommen, wird Braunschweig 


von Hauptmann Flak benschrichtigt und-die Angelegenheit wiederum 


ohne Einschaltung des Vertreters des Faschio erledigt. 





n-Hauptsturmführer 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die 
Vaffen-j. 


vorg.: dort. Blitz-FS Nr. 14095 vom 18.9.1943 -130008- 


Im Bereich des SD-Abschnitts Weimar befindet sich ledis- 
lich das Kriegsgefangenenlager IX C in Bad Sulza. Während 
der Zeit vom 19.bis 25.9.1943 sind dort 1 300 italieni- 
sche Kriegsgefangene eingetroffen. 


Die Werberede des zuständigen Vertreters der Facio in Bezug 
auf den kinsatz der Waffen hatte keinen ürfolg aufzuwei- 
sen. In diesem Zusammenhang wird mitgeteilt,dass sich le- 


diglich 19 italienische Kriegsgefangene als Freiwillige 
der Waffen gemeldet haben. 


Aus einem Gespräch mit einem italienischen Studenten konn- 
te entnommen werden,demzufolge sämtliche kriegsge fangene 
Italiener kriegsmüde sind und keinerlei Interesse an der 
Fortführung des Krieges haben. 


Der Führer des SD-Abschnitts 
W enjemeger 


L 


MN. 
Bes #7-Aauptfturmführer 
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a N f = Reichsführers # 5 Bremen, den 29. Sept. 1943 
SI-Abfchnitt Bremen / Graf Molthe-Steaße 60 
St e Ferneuf 466 12 und. 466 14 
IIIB2e-}4 


L 
Ms./kg. - Tgb.Nr. 3455 /u3 Br 
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An das Vin en ng ae 
Reichssicherheitshauptant, Fa } 






TO AB. 

3] 
l 4 
! 


Ber Lin en PL 


Gruppe III B und Amt VI 


Betr,: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die Waffen-d. 
Vorg.: Dort. Blitz-FS. v. 18.9.43 und hies. TS. v. 20.9.43, 


Im Abschnittsbereich sind bisher 12 ooo italienische Kriegs- 
gefangene eingetroffen, die sich im Stalag X b in Sandbosten 
befinden. Durch die Ergänzungsstelle Nordsee der Waffen-4 wurden 
diese italienischen Kriegsgefangenen bereits erfaßt und zwar 
wurde am Sonntag, den 19.9., und Mittwoch, den 22.9., eine 
entsprechende Werbeveranstaltung durchgeführt. Zu diesem Zweok 
erschien der 4-Hauptsturmführer Hoffmann von der ürgänzungsstelle 
Nordsee in Begleitung des itmlienischen Generalkonsuls und des 
Fascio-Führers Busetti im Lager und Busetti hielt an die 
versammelten *taliener einen Ansprache. Nach der Ansprache 
brachen die Italiener teils in Hochrufe auf den Duce, teils 

auf den König aus. Bei der ersten Veranstaltung meldeten 

sich von 7 000 &ridgsgefangenen 134 Freiwillige. Bei der zweiten 
Werbung, die Busetti allein durchführte und bei der er den 
italienischen Kriegsgefangenen erklärte, daß sie innerhalb 

der Reihen der Waffen-4 in Italien eingesetzt nürden, meldeten 
sich weitere 800 Freiwillige. Die Freiwilligen wurden bereits 

in das Lager Münsingen transportiert. Eine weitere Werbung ist 
vor Eintreffen neuer Kriegsgefangener nicht beabsichtigt. In 
Zukunft sollen jedoch nur noch die Faschisten aus den “riegs- 
gefangenen Yerausgsesucht werden. Mit der Durchführung dieser 
Aktion für das Stalag X b sind der Kommandeur Oberstleutnant 
Lefevre unä der Fascio-Führer Busetti beauftragt worüen. 


>50069 
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Oberstleutnant Lefevre erklärte, daß er noch nie eine 
derart "undisziplinierte Horde" wie diese Brüder gesehen 
hätte und meinte abschließend, daß die 4 an diesen 

auch ausgesuchten Männern bestimmt keine Freude haben 
werde. 


Soweit der Bevölkerung diese “ktion bekannt wurde, brachte 
sie für diese Maßnahmen kein Verständnis auf, Man weist 
darauf hin, daß die j; bisher eine nach rassischen Grund- 
sätzen ausgerichtete “Yrganisation gewesen sel, die sich 
die Pflege des germanischen Gedankens zum Ziel gesetzt 


. hatte. Jetzt stelle die %4- jedoch Einheiten auf, die 


außerhalb der germanischen Rassenauslese stehen wie 
Mohammedaner und nun auch Romanen. Damit entferne sich 
die 4, weit von ihrem bisherigen Ziel. 
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BETR.:.ERFÄSSUNG ITAl SCHER KRIEGSGEFANGENER FUER DIE 
WAFFEN-SS. = 
| YORG.5 DORT. BLITZ-FS NR. 14095 VOM 18.9.1943, = 
IM GESAMTEN GEBIET DES PROTEKTORATES BOEHMEN UND MAEHREN 
Centered 
BEFINDEN SICH KEINE KRIEGSGEFANGENENLAGER BEZW. SIN 
. f - r wi rad er) Br | I a > f 
GRUNDSAETZLICH KEINE ZIVILINTERNIERTEN UND | GEI 
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, rn 
u f 
u 





ht-Bottorn Alignecd 





Leit-lop Aligned 


Sicherheitsdienst des Reichsführers 44 3.0, Senf. 1943 J L 


SD -Leitabscnitt Breslau Breslau 18, den 





Satanunsnnsnnnnnsn manner 


Friedrih-Hebbel-Straße 1-3 
Telefon 8444778 


Bitte bei Antwort obiges Ser u. Datum Enge 


1) 


— 


2) 


3) 


Ar: T 


RUE 
An das Tr. Chei dDawtech en 


Reichssicherheitshauptamt 
- Amt VI - 


BEN 





nachrichtlich: DEREN nn 
An das y Pie I. Dieurach. Poli «| 
Reichssicherheitshauptamt - 5 Mm 
- IIIB2- een 
en Sg 
3 = i L EI / 
er £ PR A y 


An den 


Inspekteur der Sicherheitspolizei und des SD, 
h-Staf. und Oberst der Polizei Seetzen 


B res 1: ar Centered 


Betrifft: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die Waffen-H 
Vorgang: Dort. Schreiben vom 18.9.45 (Blitz-FS$) - Amt VI. 


Im Bereich des SD-Leitabschnitts Breslau befindet sich zur Zeit ein 
Lager mit italienischen Kriegsgefangenen in Sagan. Es ist mit 346 
Mann belegt. 


hie festgestellt werden konnte, war bei Vorlage des dortigen Fern- 
schreibens die i4-Ergänzungsstelle >üdost bereits fernschriftlich 
davon unterrichtet, dass die italienischen Kriegsgefangenen sich 
zur Waffen-ıi melden sollten. Vie Ergänzungsstelle war angewiesen, 
mit dem Leiter des Fascio Verbindung aufzunehmen und einen diesbe- 
züglichen Appell bei den italienischen Kriegsgefangenen abzuhalten. 
In der Anweisung an die i4-Ergänzungsstelle ist nichts erwähnt, dass 
Verbindung mit dem SD-Leitabschnitt aufgenommen werden sollte. 


Über den Erfolg der Werbung konnte folgendes in Erfahrung gebracht 
werden: 


b.w. 
>>006% 


m 
Ss 


ight-Bottorn Aligned 





sert-Iop Allgned 


Die Annahmekommission der Waffen-i} begab sich mit dem Leiter 

des Breslauer FascioBarbero , der schon 1922 veim Marsch 
auf Rom teilgenommen hat, nach Sagan. Barbero forderte die Italie- 
ner zur freiwilligen Meldung zur Waffen-4} gemäss der Absprache mit 
der -Ergänzungsstelle auf. Dem Aufruf leisteten 207 Mann Folge. 
Es handelt sich bei ihnen - wie berichtet wird - fast ausschliess- 
lich um Angehörige von Gebirgsregimentern. U.a. haben sich sämt- 
liche Unterführer dieser Truppengattung freiwillig zur Waffen-H 
gemeldet. Die zwei im Lager befindlichen Unterführer von italieni- 
schen Infanterie-Zinheiten haben dies nicht getan. Schon der äusse- 
re Eindruck der Angehörigen der Gebirgsregimenter soll ein weit 
besserer sein als der der Infanteristen. 


Der Kommandant des RKriegsgefangenenlagers trennte sodann sofort 


die beiden Gruppen voneinander. Die Freiwilligen erhielten an 


eine Sonderzulage von Zigaretten.[ 
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DeIEBEs 5 164 pe EREF NO 


für die Wafrfen-SS. 


Auf Grund der am 15. de. beim Ohef des. Kriegsgefange 


nenwesens stattgefundene Sitzung betretfs Urfassung 
italienischer Kriegsxzefangener für die Waffen-S8 
wurden in sämtlichen Stalags, in denen sich italle- \ 
nische Krief&fefangene befinden, Werbungsaktionen | 
durohgsführt. Das Ergebnis dieser Aktionen verlief / 
völlig negativ. Es meldete sioh nur ein geringer J 
Prozentsestz von Italienern zun Weiterkäinpfen in dor 
Waffen-2S. Diese Italiener wurden von den Konmandanst 
ten der Stalass den Erfassungsäimtern der WafTlen-58 | 
zur Einberufung Üüberstellt. | 

Das Yisslingen der Aktion ist, wie von den SD-(LA) 
Abschnitten übereinstinmend zemeldet wurde, auf fol- 


Pe N 


gm 


gende Gründe zurückzuführen: er 

1.) Die Meldefrist für die Freiwilligen war gu kurz l 
bemessen, da die Wehrmacht an kiner sohnellen | 
Räumung der Gefangenenlager intressiert war. 


.2.) Von den Faseio-Stellen wurden keine geeizneten 


Reäner ausgesucht. Den Reänern fehlten ferner | 
die nötigen Unterlagen für eine Werbungsanspra- 


# 


che. 

3.) Teilweise weigerten sich die Pase ‚o-Besuftragten, 
ds keine Anweisung der F Fascid-Laitung sus Berlin 

S Dr a 2 > ' 


r” r u, 


vorlag. och Hm u) 
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4.) Es lag eine Beeinflussung durch die gefangenen 


Offiziere vor, die durchweg königstreu sind .und 
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Krieössefangenen aufnehmen konnt AR gl 9% a 
- Eine? der Hauptgründe wsr das Fehlen Jeglioher Aufkld- 


und Propaganda durch den Rundfunk. 


rung 


Nan vermisste Angaben, ob die Italiener bein Weiterkän- 


pfen dis alten Chargen behalten würden und bei einigen 


Abselmitien fehlte die Auskunft, un welcher Front sie 


- 


eingesetzt werien sollten. 


1.) Es waren keine Richtlinien über die Betreuungen der Famil 
lienungehörigen bekannt gegeben. 
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Betr.: Italienische Kriegsgefangene 


Von italienischen Gewährsmännern wird mitgeteilt, dass 
inLuckenwanlde 14.000 italienische Kriegsge- 
fangene mit russischen, serbischen und französischen 


Kriegsgefangenen zusammen untergebracht sind. Die geheime 


Verhetzung seitens der alliierten Kriegsgefangenen habe 
bereits dazu geführt, dass sich bei einer Werbungsaktion 
zum Sintritt in die Waffen-sS nur 120 bis 140 I,äliener 
gemeldet haben. 

“ie itdienischen Kriegsgefangenen erhalten von italieni- 
sche seite keinerlei Aufklärung über die tatsäch-liche 
Lage in Italien. selbst die latsache, ds Befreiung des 
Juce ,„ wird angezweifelt. Die Werbung der Waffen-H war 
in keiner Weise psychologisch vorbemitet= Dazu kam noch 
die Furcht,nicht in Italien oder®Balkan, sondern in 
*ussland eingesetzt zu werden. Diejenigen, welche sich 
zum Eintritt in die Waffen-H gemeldet haben, befinden 
sich noch immer,trotzdem 10 Tage bereits verstrichen 
sind,unter den Kriegsgefangenen und sind somit Zielpunkt 
des »pottes wed geheimer Angriffe seitens der anderen 
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Kriegsgefangenen. 
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KHABENBEREN- -NR.354 71.414.530. 48.1145 ‚== ru .& 
AN RSHA. BERLIN ROEM. 4 .- Z. HD. V. SS. GRUPPENFUEHRER 
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EHLICH.== RSHA. BERLIN ROEM. 6 .== er 

"_ |z. HD. v. ss. OBERFUEHRER SCHELLEMBERS .== >>0070 
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| BETR. :ITAL. °C AUSSONDERUNS -:ITAL. KRIEGSGEFANGENER ).== 
VIRERTFESELEDTTRSHA. ROEM . ET 


Centered 


= v.21. 9. ( AUSSONDERUNG - :ITAL. KRIERSGEFANGENER - FUER 
DIE WAFFEN.- SS)y== 
VORB. "FS.. RSHA-SROEM..4.EI 6. V,21, 9, 48 - 
MIT DEM FIDUCIARIO »C FASCHO) LIVIO VI DL D:-IN LEMBERS 
>—-. |wURDE FUEHLUNS SENOMMEN. VWIOLO HATTE SICH NACH DER 
FESTNAHME MUSSOLINIS BIS ZUR VEROEFFENTLICHUNG DES 
VERRATES ALS TREUES MITSLIED DER FASCHISTISCHEN PARTEI 
GEZEIST . AUS DIESEM GRUNDE -IST IHM DIE LEITUNG AUCH 4 
VEITERHIN VEBERLASSEN WORDEN.:IM DISTR. BEFINDEN SICH CA 
150 :ITALINER » VON DENEN EIN TEIL DER ORTSGRUPPE DER 
FASCHISTISCHEN PARTEI ANGEHOERT . IN LEMBERG - STADT SIND 
CA 30 :ITAL. TAETIS.:IM ALLGEMEINEN HANDELT ES SICH DABEI 
UM PRIVATUNTERNEHMER » ARBEITER: SOWIE EINIGE m 
FACHKRAEFTE. NACH ANGABEN DES VI0LO WERDEN 5.000 :ITAL. 


| Arge rer, DIE FUER DIE OSTBAHN BESTIMMT SEIEN, ERWARTET. 
| MITTEILUNG DARUEBER ERHEILT ER VON SEINER STELLE IN 
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NACH VEROEFFENTLICHUNG DES VERRATES WURDEN KLEINE :ITAL. 
WEHRMACHTSEINHEITEN AUCH - IN LEMBERS : INTERNIERT UND NACH 
TSCHENSTOCHAU GEBRACHT . VOR EINIGEN TAGEN TRAFEN ‘IN LEMBERG 

401 :INTERNIERTE OFFIZIERE EIN. BEFRASUNG» WER SICH BEREIT 
ERKLAERT » AN DER SEITE DEUTSCHLANDS :IM RAHMEN DER WAFFEN SS 


SICH KEIN EINZIGER GEMELDET, OBWOHL VORHER BEREITS 3 N 


„ODER DER -ITAL. WEHRMACHT KRIES FORZUSETZEN: ERFOLGSTE AM 9, 


10. 45 UNTER HINZUZIEHUNS DES FIDU-CHARIDO. VON BEFRAGTEN HAT 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener fir die 
Vaffen-i7. 
Vöorg.:; Dort. Blit2-FS vom 18.9.1943 Nr. 14 095, 


In Ergänzung zum hies. FS vom 24.9.1943 wird berichtet; 
Im Stalag Fürstenberg (Oder) ist unter den neuerdings aus Grie- 
chenland eingetroffenen Italäenertransporten die Werbung für 
die Waffen-;, wieder aufgenödmen worden und hat bessere ürfolse 
als vorher gezeigt. Dies lag'vor allem daran, daß in dem Trans- 
port ein Schwarzhemdenbataillon war. Ein senr tlichtiger Major 
mit seinen 2 Adjutanten meldete sich sofort, ebenso stellte sich 
ein Oberstleutnant zur Verfügung. Auderdem sprachen diese Offi- 
ziere zu den Offizieren und Mannschaften, was von besonders gu- 
ter Wirkung war. Von 145 Offizieren meldeten sich 57, von 1 300 
Mannschaften ca. 370. Denjenigen Schwarzhemden, die sich nicht 
gemeldet haben, soll die Uniform ausgezosen werden, 
Wie festgestellt wurde, beruht die Kriegsunlust der Ita- 
liener neben anderen Ursachen auch auf folgenden 3 Grlinden; 
1.) Seit über 3 Jahren kein Urlaub für die Mannschaften. 
2.) Starker Gegensatz zwischen Schwarzhenden und italieni- 
scher Wehrmacht. So lehnte es der iWlajor der Schwarz- 
hemden ab, zu den Offizieren der italienischen Ylehr- 
macht zu sprechen, 
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3.) Unsoziales Verhalten der Offiziere, Es sei un- 
gläublich, mit welcher Arroganz und welchen Be- 
dlenunssansprüchen ein Teil der Offiziere- jns- 
Stalag gekommen sei. : | 

Bin 44-Standartenführer Demnme war vor einigen Tagen im Sta- 

lag. Fürstenberg, um geeignete Propagandisten unter den 

Italienern ausfindig zu machen.‘ Ihm wurde der angeführte 

Major der Schwarzhenmden genannt. 

Von den im genannten Stalag eingelieferten 14 000 


Italienern sind jetzt ca. 11 000 zum Arbeitseinsatz gekomnen, 
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Betr.: Erfassung italienischer Kriegsgefangener für die Waffen-} 
Vorg.: Blitz-Fernschreiben des RSHA v.18.9.43 


In der obigen Angelegenheit wird Fehlanzeige erstattet. 
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Auf Einladung des Kommandeurs für das Krie sgeim genen- 
wesen hat der örtliche Leiter des Kanpffascio Hannover, 
Jeuptmann Paolo Pipino, das Kriegsgefangenenlaset in 
Fallingbostel besucht, um dort vor den ital, Offizieren, 
mteroffizieren und Mannschaften zu sprechen, des wei- 
teren war zu diesem Besuch der Inspekteur der ital, 
Industriearbeiter. aus Hamburg eingeladen worden. Bei 
der Unterredung nit den Offizieren hat der General 

die Frage an sie gerichtet, wer von ihnen freiwillig 

in die Reihen der Waffen-j einireten und sich damit un- 
ter deutsches Kommando stellen will. Die Antwort der 
Offiziere war einstimmig, negativ. Sie‘’beteucrten dem 
Eeneral, dass sie alle bereite wären, für Italien und 
für eine italienische Regierung, die unter Mugsolini 
steht, weiter suckönpfen. Es käme für sie aber nicht in 





Frage, in den Reihen der deutschen Waffen-H in deutschen 


A Uniformen, also als Soldaten der d cutschen Regierung, 
4 zu den Waffen zu greifen, Wenn sie künpien würden, nur 
els selbetständige italienische Einheiten, die von einer 
w/,, „ guborisierten ital. Regierung befohlen wurden, Auch die 
vn A und Mannschaften gaben in Gegenwart 


f des Generals gleiche oder ähnliche Antworten. 


von Seiten des Hauptmannes Pipino und des Inspekteurs 
der ital. Industriearbeiter, einen Oberstleutnant, der 
ein persönlicher Bekannter Mussolinie ist, wurde ver 
sucht, in Gesprächen und in “teden für die Sache :der W- 
fen-7} zu werben, aber auch mit negativen ürfolg. Hawpt- 
menn Pipino ist der Ansicht, dass,' wenn die italienischen 
Kriegsgefangenen vor die Alimtuasıve gestellt werden, 
Kriegsgefangene zu bleiben oder in der Waflen-i] weiterzu- 
kämpfen, sich kaum 1% Zür den Kampf in den Reihen der 
Warfen-jj entschliessen würde, Dieses liegt ohne Zweifel 
daran, dass die Soldaten und Offiziere doch irgendwie 
kampfmüde sind, zum grossen Teil vom Verrat Badoglios F 
£ nichts wissen und die plötzliche Gefangensetzung durch 
die deutschen Truppen als Unrecht nn a urde 


5 
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zum Ausdruck gebracht, dass man ihnen doch nicht 
zumuten könne,. nachdem sie durch die Deutschen gefan- 
gen genommen wären, wieder in die Reihen der deutschen 
Boldaten einzutreten. Ein,grosser Teil der Gefangenen 
verhält sich ebwartend, ein amlerer grosser Teil ver- 


tritt die Ansicht der Offiziere, dass sie wohl weiter- 


(ad 


zämpfen würden, wenn sie als selbständige italienische 
Einhei ten von einer autorisierten italienischen Regie- 
rung zum Kampf gerufen würden. 


Es ist jedoch die Frage aufgeworfen, inwieweit man sich, 
mn auf diese Angaben verlassen zu kann und inwieweit 

das Verlangen der Kriegsgefangenen vorliegt, so schnell 

wie möglich wieder’ nach Hause zu kommen, un sich dann 

cort von Wehrdienst zu drücken. 


Hauptmann Pipino ist der Ansicht, dass man mit der Wer- 


bung für die Waffen-H im Augenblick keinen grossen ’ 
Erfolg haben wird, man müsse die Kriegsgefangenen nach 


Centered 


unä nach Tür diese Truppe gewinnen, wenn man überhaupt 
einen Erfolg aufweisen will, oder man müsse die Gefange- 
nen nach gewisser Zeit durch die von lWussolinie gebi.Lde- 
te Regierung in ein neu zu bildendes italienisches Heer 
einreihen, das gegebenenfalls unter deutscher Führung 
steh akt? 


Hauptmann Pipino hat zugesagt, dem Zentralkonit& der 
faschistischen Bewegung in Berlin, der allein alle Tra- 
gen deer ital, Kriegsgefangenen zuständen, den Vorschlag 
zu unterbreiten, einige faschistische Redner für die Wer- 
bung unter den Zriegsgeimn geneh für die Waffen-H zu be- 
Stimmen. Er, ie. sei örtlich gebunden und nicht in 
der Lare, in dieser Hinsicht eiwas zu tun, da er mit 

den Kriegsgefangenen im allsemeinen nichts zu tun habe, 
Ergänzend zu ülesem Bericht wird nuchzetehend ein wei terer 
Bericht eines V-Wannes der Ergänzungestelle der Weifen- 


1 des Wehrkreises ZI zur RE kenntris gegeben, 


"Die Ergänzungsstelle der Waffen-ii des Wehrkreises ZI 


Alignecd 


hatte auf Grund der Besprechung im Wehrkreiskommnando 


Hannover in Erfahrung gebracht, dase 
0.077 % 
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I2 gem Arlez;sgeianzenellager Fal. insbostel 12 500 Unter- 
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olllzlere und wannschaften sowie 185 Offiziere der ital- 
WVozhnmanh Rus oararator roana, acenm Alrkar I 
Wezhrnacht und in dem Kriegsgel angenenlager Alten-Gra- 
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bon ca, 2400 Unterofliziere und -Mannschaften als Ariogs- 


elangene eingeliefert worden waren, 


Die Ergänzungsstelle hat am 23,.9.453 soLort das lager 

in Fallingbostel aufgesucht, und un diesdort befindlichen 

ital. Rriegsgefangenen zu sihten und die Frage aufeu- 
‚erfen, wer Faschist bzw. wer Miliz gewesen ist. Um 

ein aunschauliches Bild zu haben, muss zum Ausdruck ge- 


N bracht werden, dass diese 12500 Italienor in Batailllone 
aufgegliedert waren, die in einzelnen Lagern ihr Unter 
kommen gefunden hatten. Es war somit der Zustand gege- 


ben, dass neben dem ital. Lager ein Polen- oder Russen- 
lager sich befand. 

Bei der Sichtung dieser Italiener waren auch 2 von den 
Faschio Hannover eingesetzte Naschisten, sowie der dem 
Wehrkreis XI Hanföver zugeteilte Hauptmann Pepino, als 
Werber anwesend, 

Der von der ehe beauftragte Untereturufih- 
rer setzte Sich zunichst mit dissen Werbern in Verbin- 
dung und suchte din Lager auf, um die nötigen Hestestel- 
Jungen zu ee Gleich bei dem ersten Lager ergab 
sich, nachdem die Vertreter der Taschio gesprochen hat- 
ten, dass die Stimmung der Italiener ausserordentlich 





abträglich war, Es meldeten sich von 1200 Italienern 

53 insgesamt, die der Wiliz angehört haben oder Faschizten 
waren. Nachdem eingesehen wurde, dass diese Werbemsss- 
nehmen ohne Erfolg blieben, wurden die Werber des Zaschio 
unauffällig umgangen und es wurden 7 Offiziere, die YVa- 
schisten waren und der ililiz angehörten, nach Erhalt der 
nötigen Instruktionen eingesetzt, um in den einzelnen Lga- 
gern zu werben. Diese Wassnahme war e richtig, denn be=- 
reits im 2, Lager blieb der Erfolg nicht aus, 


Die von der Waf Sen-)) eingesetzten ital, Offiziere zer- 
Streuten diese unä jene Bedenken, .so dass Ton rund F 
12500 Italienern sich 800 als Faschist- oder Milizsolde- 


ch 


ven DPF SBnVens Allgemein wurde die Beobachtung gemacht, S 
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dass von den Italienern behawtet wurde, sie seien wohl 
Faschist gewesen, hätten aber ihre Nitsliedsbücher 
weggenorlen, dass sie heute den Nachweis nicht uehrüber 
die Zugehörigkeit zur Taschistischen Partei bringen 
könnten. 
Die Werbung bei den ital. Watrosen, die ebenfalls in 
einem Lager zusammengefasst waren, war beinah ergeb- 
nislos, weil diese Natrosen sich als kaisertreu bekann- 
ten, obwohl sie nach aussen hin den Eindruck einer Ver- 
brecherhorde hinterliessen. 
Die Ausleseaktion war am 24.9. mittags generell abge- 
x schlossen. Als un 14 Uhr im Nachrichtendienst dAurchse- 
geben wurde, dass Graziani Kriessuinister geworden sei 
und dieses in den einzelnen Lagern bekannt wurde, ju- 
belte ein Teil der verbliebenen ital. Kriessgefangenen 
auf und bekundeten ihre Sympathie für Grazieni und hat- 
ten auch die Absicht, sich noch zu melden, Diese Wel- 
dungen sind aber nicht mehr angenommen worden. 
Gleichzeitig mit der Auslescaktion der Miliz und der 
Faschisten wurden die Volksdeutschen herausgozogen, 
die für die Luftwaffe zum Einsatz konnen sollen. In 


eir 


Fallingbostel waren ca. 250 Volksdeuische aufzuweisen, 
Die Werbung im Kriegsgefangenenlager Alten-Grabow hatte 

ec hier insofern einen besseren Erfolg, als sich von den 
dort befindlichen 2 400 Kriegsgefangenen ca. 200 Italie- 
ner als Faschisten oder Milizsoldaten meldeten. 


Die Italiener beklagten sich darüber, dase sie als 


Kriegsgefangene schlechter pehmdelt würden, als die 
enderen age Pangenen, die in dem gleichen Lager un- 


tergebracht seien, dass ihnen über die politischen Ereiz- 
sse keine Nachricht zuteil werde, dass ihnen keine 

Zeitungen ausgehändigt würden und dass auch der Rund- 

Zunk von den neuen politischen Kassnahmen ihnen bisher’ 

nichts übermittelt hätte. 

In diesem Zusammenhang wurden immer wieder -Lolg ende 

Fragen. gestellt: 
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1.) Seit wann hat Mussolini die Führung des italienischer 


u hr N. DEE SE Sur En m a '- Tan r f ar 
2) MIT WSLCcDemM VIEensTterad Wer den üle SILEeEIgEe ang eneN 


übernommen, 
3.) Wird in der sleichen Uniform die Zinreihung durch- 
jer erhalten die sich Neldenden die i-lui- 
form mit den Nationalzeichen? 


\ 
4.) Aus welche Veranlassung heraus wird der Italiener 


als Kriegsgefangener in Deutschland betrachtet? 


ö 

5.) Eine Meldung könnte erst dann erfolgen, wenn die 
Italiener von dem Treueid, das sie dem König SEGEN“ 
über gleistet hätten, entbunden würden, was bisher 
noch nicht erfolgt wäre, 


6.) Ob der Einsatz in Italien oder an anderen Tronten 
erfolge? 


7.) Ob der Einsatz in der ital, Wehrmacht Stattlinde 


Centered 


oder in anderen Verbinden? 


Der Abtransport der herausgezogenen ital. Kriegsgefangene! 
soll voraussichtlich am 20.9,45 nach dem Iruppenibunge- 
platz Münsingen erfolgen, 


.. 


Wie nachträglich bekannt wurde, hat sich der Faschio, 
der für das Kriegsgelangenenlnager Alten-Grabow zuständig 
ist, nicht eingeschaltet, weil Letzterer ebenfalls des 


Verrats verdächtig ist." 
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> | + pr. METZ 11 249 10. 11.1943 1354 == BE == 
‚SOFORT - VORLEGEN == 
A.) AN DIE ERGAENZUNGSSTELLE DER WAFFEN- s5, = Z.. HD. VONk 
SS-HAUPTSTURMFUEHRER Z O0 P F - VEBER DEN INSP. DER SIPO U. 
D SD.- WIESBADEN = — | 
Be) NACHRICHTLIC: AN DAS RSHA. AMT VI = = 


C!) RSHA- > AMT IV E 6 = GRUPPE III B = == 
0.0 BETRe: AUSSONDERUNG ITALIENISCHER MILITAERINTERNIERTER FUER - 
BE DIE varren-ss N 7‘ 


‚VORGANG: FUER WIESBADEN = HIES., Fs. RL 10 767 Vom 27.10.43. 
>: FUND TELEF. UNTERREDJNG ZWISCHEN SS-H’ STUF. ZOPF UND 
| |SS-H’STUF. DUPIN VOM ITETIUSNE 
FUER RSHA. FS. NR. 167 320 VOM 20.9.43 - UND HIES. FS. NR. 
'10 310 VOM 14.10.43 = 2 
\ UNTER BEZUGNAHME AUF DIE OBEN ANGEZOGENE TELEFONISCHE 
UNTERREDUNG VOM 4.11.1943, MIT DER DER HIESIGEN DIENSTSTELLE 
DIE ERMAECHTIGUNG ERTEILT WURDE, DIE WERBUNG UNTER DEN SICH 
v | INLOTHRINGER-LAGERN UNTERGEBRACHTEN IMI IN DIE WEGE ZU 
LEITEN, WURDE AM 9.11.1943 MIT HERRN OBERST KL E IN UNTER 
HERRN HAUPTMANN VON R OH M, KOMMANDANTUR DER STALAG XI1, 7 
|RVECKSPRACHE GENOMMEN. De 












‚OBERST KLEIN TRUG KEINERLEI GRUNDSAETZLICHE BEDENKEN, DIE 8 
WERBUNG ANLAUFEN ZU LASSEN. 55068 122 E 
\LEDIeLIch MACHTE ER DARAUF AUFMERKSAM, DASS LAUT EINER 45 
Wan BE en u EG Te En AIBLTET E 4 
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NEUESTEN VERFUEGUNG DES OKW. EINE WERBUNG UNTER DEN IN | # 
R-BETRIEBEN EINGESETZTEN IMI ZU UNTERBLEIBEN HABE, DA DER ® 
_GENERALBEAUFTRAGTE FUER DEN ARBEITSEINSATZ HIERZU SEINE g 
"EINWILLIGUNG NICHT GEGEBEN HABE. 
"AUSSERDEM WIES OBERST KLEIN DARAUF HIN, DASS EINE WERBUNG. 
"UNTER DEN JAHRGAENGEN 17-23 EBENFALLS ZU UNTERBLEIBEN HABE, 
\DA DIESE JAHRGAENGE VON DER WEHRMACHT BEREITS ERFASST SEIEN.- \ 
{ IM LAUFE DES NACHMITTAGS DES 9.11. TEILTE HAUPTM. 
VON ROH M IM AUFTRAGE VON OBERST KLEIN TELEFONISCH MIT, 
AUF SEINEN VORTRAG HIN HABE OBERST KLEIN NUNMEHR 


ENTSCHIEDEN, DASS EINE WERBUNG FUER DIE WAFFEN-SS 
‚GRUNDSAETZLICH zu UNTERBLEIBEN HABE, DA ER NICHT ZULASSEN 


KOENNE, DASS SOWOHL. FUER DIE WEHRMACHT AUS AUCH FUER DIE 











WAFFEN-SS GEWORBEN WERDE.- e : 
ICH BITTE UM MOEGLICHST SOFORTIGE AUSKUNFT, OB DIESE VON DER Ei 
WEHRMACHT VERTRETENEN AUFFASSUNGEN GERECHTFERTIGT UND DURCH ee 
ZENTRALE WEISUNGEN GEDECKT SIND > | 
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